
SFN-CEO Ralf Straßber-
ger: „Northern Access exis-
tiert noch als Marke. Die
Northern Access übernimmt
zurzeit noch den Ausbau
dort, wo es um geförderte
Projekte geht. Damit es dort
nicht zu Verwirrung kommt.
Alle neuen Projekte werden
von DBN durchgeführt.“

Neben der guten Nach-
richt, dass der Ausbau in
Stolzenau jetzt beginnt, hat
DBN eine zweite gute Nach-
richt. „Wir starten den Aus-
bau mit Licht im Rücken“,
sagt Straßberger: „Das be-
deutet, wir haben an unse-
rem zentralen Verteiler be-
reits Strom und das Licht an-
geschlossen, das durch die
Leitungen fließt.“

Was bedeutet das für
die Kundinnen und Kun-
den?

Wasbedeutetdas fürdieKun-
dinnen und Kunden? DBN
schließt sofort jeden Haushalt
an, der einen Vertrag abge-
schlossen hat. Und zwar bis
zum Router. „So kann jeder
angeschlossene Haushalt so-
fort lossurfen“, sagt Straßber-
ger.

Kundinnen und Kunden,
die sich noch keinen kosten-
losen Glasfaser-Hausan-
schluss gesichert haben, kön-
nen das weiterhin tun, in-

dem sie einen Vertrag mit
DBN abschließen. „Diese
Kunden werden allerdings
erst am Ende angeschlossen,
wenn all diejenigen am Netz
sind, die in der ersten Phase
dabei waren“, sagt Julia We-
gener, Vertriebsleiterin der
DBN.

Wie die Leitung ins Haus
kommt, erklärt Joscha Vo-
igts von DBN. „Wir verlegen
Leerrohr-Bündel mit ganz
vielen einzelnen Leerroh-
ren. Davon bringen wir eines
in jeden Haushalt ein“, sagt
Voigts.

Später wird DBN dann
mithilfe einer Einlassma-
schine das eigentliche Glas-
faserkabel einbringen. Das
passiert nach Voigts Worten
mit Luftdruck und funktio-
niert über Hunderte Meter.
„Diese KabelwerdenamEn-
de für die Datenübertragung
genutzt“, sagt Voigts.

Im Haus wird das Kabel
aufgenommen, und durch
ein spezielles Gerät werden
das Licht aus dem Kabel wie-
der in elektrische Signale
umgewandelt, mit denen
der Router, beispielsweise
eine Fritzbox, arbeiten kann.

Neben Stolzenau hat
kürzlich der Ausbau in der
Gemeinde Husum begon-
nen. Auch dort ist DBN das
Ausbau-Unternehmen.

Glasfaser-Ausbau in
Stolzenau und
Husum gestartet
Das beste Netz (DBN) hat damit begonnen,
Glasfaserleitungen zu den Kunden zu verlegen

Stolzenau, Husum. Stolzenau
und musste lange auf das
schnelle Internet per Glasfa-
ser warten. Jetzt ist der Start-
schuss für den Ausbau gefal-
len. Bürgermeister Heinrich
Kruse spricht von einem Mei-
lenstein.

„Wir haben diesen Mo-
ment lange herbeigesehnt“,
sagt Kruse: „Mit der Vorgän-
gerfirma war es etwas
schwierig. Es hat ein paar Na-
ckenschläge gegeben. Aber
jetzt werden wir hier im länd-
lichen Raum an das große
Netz der Welt angeschlos-
sen.“

Northern Access hatte
Schwierigkeiten

Den Ausbau hat jetzt das
Unternehmen „Das beste
Netz“ (DBN) gestartet. Ur-
sprünglich hatte Northern
Access aus Liebenau vorge-
habt, die Glasfaserleitungen
zu verlegen und das schnelle
Internet nach Stolzenau zu
bringen.

Dann hatte Northern Ac-
cess finanzielle Schwierig-
keiten. Das Telekommuni-
kationsunternehmen Strate-
gic Fiber Networks GmbH
(SFN) hat Northern Access
gekauft. Dessen Marke DBN
setzt jetzt den Ausbau fort.

Von Sebastian Stüben

Vertreter des Anbieter Das beste Netz, der Verwaltung der SamtgemeindeMittelweser und der Kommu-
nalpolitik machen den symbolischen ersten Spatenstich für den Glasfaserausbau in der Gemeinde Stol-
zenau. FOTO: SEBASTIAN STÜBEN

Joscha Voigts vom Anbieter Das beste Netz zeigt die einzelnen Adern einer Glasfaserleitung.
FOTO: SEBASTIAN STÜBEN
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten

Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Gültig vom 08.09.– 13.09.25

05021 86 09 867
info@hagen-energiesysteme.de

Sichern Sie sich Ihre PV-Anlage von SolarEdge inkl.
Speicher mit Notstromfunktion, Leistungsopti-
mierer und Montage zum Festpreis* – exklusiv für
die ersten 10 Käufer. Schnell sein lohnt sich!

PV-Paket S:
• 6,3 kWp
•14 Solarmodule
• 4,85 kWh Speicher
Nur13.096,13 €*

PV-Paket M:
• 9,9 kWp
• 22 Solarmodule
• 9,7 kWh Speicher
Nur 18.266,01 €*

*zzgl. Gerüst & Zähleranschluss

Tel 05021 917171

Mühlentorsweg 15|31582 Nienburg
www.immopartner-nienburg.de

Nienburg: Wohntraum in der Alpheide – Einfamilien-
haus mit Doppelgarage und Platz für die ganze Familie

Grd.: 737 m² Baujahr: ca. 1994 Wfl.: ca. 141 m²
Solide Bauweise der 90er Jahre, vollverblendete Fassade, 3 Schlafzimmer +
Gästezimmer, Hauptbad und sep. Gäste-WC mit Dusche, Doppelgarage mit
Geräteraum, liebevoll angelegter Garten, Specksteingrundofen aus 1996,

erneuerte Gasheizung aus 2012, schienengeführte Markise uvm.
[Energieverbrauchsausweis v. 01.09.2025, gültig b. 31.08.2035, Endenergieverbrauch: 98,3 kWh/(m².a), wesentlicher Energieträger

für Heizung: Erdgas E, Stückholz, wesentlicher Energieträger für Warmwasser: Erdgas E, Bj. 1995, Effizienzklasse: C]

KP € 384.000,- Von Käufer und Verkäufer ist je eine Provision
i.H.v. 3,57% (inkl. 19 % MwSt.) vom Kaufpreis zu zahlen.

✆✆05021 9225791

www.kk-bautenschutz.de

Nasse Keller
Feuchte Wände
(Wasserschaden)

 Kellertrockenlegung ohne Erd-/
Schachtarbeiten von innen durch
Hochdruckverpressung

 Horizontalsperre + Vertikalsperre

 Kostenlose Angebotserstellung

 Wasserschadensanierung

 Leckage-Ortung

Unser Team für Verkauf
und Kauf Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an:

05021 969-5615

Immobilien, Vermittlung,
Beratung, Preisung, Verkauf
Wellie 170
31595 Steyerberg
Telefon: 0160-9448-5401
E-Mail: ffplanbau@aol.com
www.ffplanbau.de

VERKAUFTVERKAUFT

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir neue Vertriebstalente (m/w/d)

in fester Anstellung!

MAKLER GESUCHT!

✆0 50 21
600 716

Bewirb’ dich jetzt!

Einfach anrufen und
informieren!

nd

|Verkauf
|Projektentwicklung
|Vermietung

Wir sind für Sie da und stehen an Ihrer Seite

Fischer & SimonGmbH|Von-Philipsborn-Str. 15|31582 Nienburg
Telefon 0 50 21-910 200|Fax 0 50 21 - 916 963 6
info@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilieninfo@fischer-simon.immobilien|www.fischer-simon.immobilien

Vom Käufer und Verkäufer sind jeweils eine Vermittlungsgebühr in Höhe von 3,57 % vom Kaufpreis zu zahlen.

Steimbke Liebenau

Charmante und bezahlbare Dop-
pelhaushälfte mit Doppelgarage
am Waldrand gelegen!

Areal: 756 m² Bj.: 1952 Wfl.: ca. 80 m²

Energiebedarfsausweis v. 25.08.2025, Endener-
giebedarf 322,6 kWh/(m².a), Energieträger Erd-
gas E,Gebäudebj. 1952, Bj. Anlagentechnik 1998,
Energieeffiziensklasse H

125.000 €

Großes Ein- bis Zweifamilienhaus
mit Vollkeller auf großem Grund-
stück in ruhiger, zentraler Lage!

Areal: 1.171 m² Bj.: 1975 Wfl.: ca. 155 m²

Energiebedarfsausweis v. 23.07.2025, End-
energiebedarf 234,0 kwH/(m².a), Energieträger
Strom-Mix, Gebäudebj. 1975, Bj. Wärmeer-
zeuger 1995, Energieeffiziensklasse G

249.900 €

2162601_000125

973601_000125

2212501_000125

1931601_000125

2014101_000125

2645201_000124

2122301_000125

1939201_000125

2222801_000125



Radeln mit
dem DRK

Husum. Am Mittwoch, 24.
September, findet beim
DRK-Ortsverein Husum die
nächste Fahrradtour statt.
Treffen ist um 14 Uhr am
Parkplatz der Sporthalle
beim ehemaligen Feuer-
wehrgerätehaus. Alle Mit-
glieder, Freunde und Gäs-
te, die gerne Fahrradfah-
ren, sind willkommen. Ge-
plant ist eine Tour über Bol-
sehle, Schneeren und Mar-
dorf ans Steinhuder Meer.
Da unterwegs ein Kaffee-
trinken in einem Lokal ge-
plant ist, ist eine Anmel-
dung unbedingt erforder-
lich. Anmeldungen neh-
men Marion Hoffmann,
Tel.: (0 50 27) 18 75, oder
Marlies Dannemann, Tel.:
(0 50 27) 17 31, bis spätes-
tens Montag vor der Tour
entgegen. DH

Flohmarkt
im Herbst

Erichshagen.Am Sonntag, 5.
Oktober, findet von 14 bis
17 Uhr in der Sporthalle Er-
ichshagen, Waldstraße 12,
ein Herbstflohmarkt statt.
Verkauft werden können
Damen- und Herrenklei-
dung, Accessoires, Deko
und Trödel.

Ausgenommen sind
Kinderkleidung und Spiel-
sachen. Es wird ein Ku-
chenbuffet geben. Die Ge-
bühr für einen Standplatz
beträgt 10 Euro oder 5
Euro und einen Kuchen/
Torte.

Wer einen Platz haben
möchte, meldet sich bitte
bis 20. September unter
der E-Mail-Adresse Fa-
shion-Basar@web.de. DH

Flohmarkt
Rodewald. Am 3. Oktober
von 11 bis 16 Uhr findet
wieder der Flohmarkt auf
dem Schützenplatz in Ro-
dewald u.B. statt.

Wer einen Stand an-
melden möchte, kann
sich bei Heidi Herburg
unter 0172/5451663 oder
heidiherburg@gmx.de
melden.

Die Standgebühr be-
trägt zehn Euro oder eine
Torte.

Nienburger Heilquelle hat
endlich einen Namen
Die HARKE-Leserinnen und -Leser reichten Vorschläge ein

Nienburg. Entdeckt wurde die
Nienburger Mineralheilquelle
schon 2013. Aber erst jetzt
kommt sie ganz groß heraus.
Und das ist ein Grund, warum
sie jetzt auch einen Namen er-
halten sollte. Und auch, weil
Heilquellen im mitteleuropäi-
schen Raum einen Namen ha-
ben. Und Nienburgs Quelle
zählt zu den Heilquellen.

Die Vorschläge für den Na-
men reichten von „St. Martins
Quelle“ über „Hildegard
Quelle“ bis zu „NIENaqua“
und „Millenniumquelle“.

Auffällig viele Namensvor-
schläge hatten auch einen Be-
zugzurWeserundzu ihrerhei-
lenden Wirkung, wobei in der
Fachsprache aus rechtlichen
Gründen stets von Linderung
die Rede ist.

Nach nicht allzu langer Dis-
kussion einigte sich die Jury
schließlich auf den Vorschlag
„wesana-Mineralheilquelle“.

Die „wesana-Mineralheil-
quelle“ verbindet im Namen
viele Eigenschaften, insbeson-
dere auch die regionale Ver-
wandtschaft zur Weser und
zumGanzjahresbad„wesavi“,
auf dessen Gelände die Quelle
im Jahr 2013 zufällig bei Bohr-
arbeiten für Geothermie ge-
funden wurde.

Mehr als ein Name

Der Begriff „Sanare“ kommt
aus dem Lateinischen und
heißt übersetzt „zu heilen“,
wovon die vielen Anhänger

Von Heidi Reckleben mimte die Schutzpatronin der
Nienburger Heilquelle und
sang eine Arie als „wesania“
auf die heilende Wirkung des
Wassers der Quelle, die künf-
tig den Namen „wesana-Mi-
neralheilquelle“ tragen wird.

Insgesamt hat es nun mehr
als zwölf Jahre nach ihrer Ent-
deckung gedauert, bis die
Nienburger Quelle einen Na-
men bekommen hat.

Die Nienburger Heilquelle
ist zugelassen für die Behand-
lungvonHautkrankheitenwie
Neurodermitis und Schuppen-
flechte. Die Heilwasseranaly-
se habe hohe Anteile an vielen
wichtigen Mineralien - 21 an
der Zahl - und das sei nicht nur
Natriumchlorid, sondern auch
hohe Anteile an Magnesium,
Calcium, Jodid und Bromid
aber auch Brom, Kalium und
Hydrogencarbonat.

DIE HARKE ist auch bei
WhatsApp. Hier geht es direkt
in den Kanal.

der Nienburger Heilquelle
nicht mehr überzeugt werden
müssen. Auch der Namenszu-
satz „Mineralheilquelle“ ge-
hört zum Quellennamen dazu,
um den in der Nienburger
Heilquelle enthaltenen außer-
gewöhnlich hohen Mineralge-
halt zu unterstreichen.

Ferner klinge „wesana“
weich, melodisch und vermitt-
le einen natürlichen, heilen-
den Ursprung. Die Jury zeigt
sich überzeugt davon, dass der
Taufname der Quelle einpräg-
sam, unverwechselbar und
zeitlos wirkt und einen Bezug
zu Regionalität, Natürlichkeit
und medizinischem oder the-
rapeutischem Nutzen her-
stellt.

Kosmetische Produkte gibt
es bereits. Arzneimittel sollen
in den kommenden Jahren fol-
gen.

Nienburgs Bürgermeister
verlas am Sonntagnachmittag
die Urkunde. Dietrich Volger
hatte zuvor die Gäste im Na-
men der Nienburger Heilquel-
le zur Taufe begrüßt.

Der Heilquellen-Taufe ging
eine Jonglierschau mit Sebas-
tian Jaschina, ein Luftballon-
und Seifenblasen-Event und
musikalische Unterhaltung
mit Julia Klingler voraus, die
mit Pop und Indie-Pop unter-
hielt. Anschließend übernahm
auf der Bühne die New Castle-
Big Band.

Und direkt nach der Ver-

kündung des Namens betrat
ein Überraschungsgast die
Bühne. Die Nienburger
Opernsängerin Ursula Daues

Sie freuen sich, dass die Quelle jetzt einen Namen hat und „wesana-Mineralheilquelle“ heißt (von links):
Bürgermeister JanWendorf, Schutzpatronin „wesania“ alias Opernsängerin Ursula Daues, Dietrich Volger
und Dirk Fennekoldt. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Die „NewCastle“-Big Band sorgte für musikalische Unterhaltung bei
der Taufe der Quelle. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Auch aus touristischer
Sicht nicht zu unterschätzen
ist nach Überzeugung von
Fahrland und Kuhn zudem,
dass Nienburg anlässlich des
1000-jährigen Bestehens eine
eigene Briefmarke bekom-
men hat. Als einer von 50 Or-
ten in ganz Deutschland.

Dickes Dankeschön an
BürgermeisterWendorf

Ein ganz dickes Dankeschön
geht an Jan Wendorf. Wegen
seiner verlorenen Wette war
Nienburgs Stadtoberhaupt,
wie berichtet, mit Unterstüt-
zung der Holtorfer Paddel-
sparte von Hann. Münden bis
Bremen gepaddelt. „Eine
sympathischere Werbung für
eine Stadt und ihre Region
kann man sich gar nicht wün-
schen“, so Martin Fahrland.

80 Cent pro Einwohner

Am 21. August feiert die Mit-
telweser-Touristik auf dem
Flugplatz in Holzbalge ihr 25-
jähriges Bestehen. Der
Hauptsitz der Touristiker ist in
der Langen Straße in Nien-
burg, ein weiteres Büro gibt es
in Achim. Gesellschafter sind
neben sämtlichen Kommunen
aus dem Landkreis Nienburg
und dem Landkreis selbst der
Dehoga-Kreisverband Nien-
burg sowie die Stadt Peters-
hagen, die Gemeinde Dörver-
den, die Stadt Verden, die
Samtgemeinde Thedinghau-
sen, der Flecken Langwedel,
die Stadt Achim und die Ge-
meinde Kirchlinteln als
Schnuppermitglied sowie die
Gemeinde Weyhe und die
Samtgemeinde Bruchhausen-
Vilsen.

Jede Kommune überweist
pro Einwohnerin beziehungs-
weise Einwohner neben
einem Sockelbeitrag 80 Cent
an die Mittelweser-Touristik
GmbH.

Trotz Rekordergebnis nicht auf
Lorbeeren ausruhen

Eine neue Studie enthüllt:
Der Tourismus hat im vergangenen Jahr 275,6 Millionen Euro in die Region gespült

Nienburg. Der Tourismus hat
im vergangenen Jahr einen
Bruttoumsatz von 275,6 Mil-
lionen Euro in die Region ge-
spült. Zu diesem Ergebnis
kommteineStudie,dieMartin
Fahrland, Geschäftsführer
der Mittelweser-Touristik mit
Sitz in Nienburg, in Auftrag
gegeben hatte.

Aus dem knapp 40 Seiten
starken, quasi noch druckfri-
schen Werk geht genau her-
vor,wiewichtigderTourismus
in all seinen Facetten für die
Region ist. Beeindruckend
unter anderem: Während die
Übernachtungsgäste im ver-
gangenen Jahr für einen Um-
satz von 109,2 Millionen Euro
gesorgt haben, entfielen auf
die Tagesgäste satte 166,4
Millionen Euro.

Umgerechnet bedeutet
das:
■ Das Gastgewerbe hat mit
131,4 Millionen Euro profi-
tiert.
■ Der Einzelhandel hat einen
Umsatz von 86,5 Millionen
Euro gemacht.
■ Auf den Bereich Dienstleis-
tungen sind 57,7 Millionen
Euro entfallen.

Laut Studie sind das alle-
samt Werte, die sich mehr als
sehen lassen können. Aller-
dings warnt Martin Fahrland
ausdrücklich davor, sich auf
diesen Lorbeeren auszuru-
hen. „Wir können uns ja nicht
daraufverlassen,dassdieTou-
ristinnen und Touristen,
denen es bei uns gefallen hat,
jedes Jahr wiederkommen“,
so Martin Fahrland und seine
Stellvertreterin Sonja Kuhn im
Gespräch mit der Redaktion.

Ein großes Thema für den
Tourismus ist nach wie vor der
Weserradweg. Dort müssen
sowohl die Qualität der Fahr-
bahn als auch die Beschilde-

Von Edda Hagebölling

rung passen. Und zwar so-
wohl auf der Haupt- als auch
auf der Alternativroute.

Nach wie vor nachgefragt
sind nach Auskunft der Chef-
Tourismusförderer hochwer-
tige Übernachtungsmöglich-
keiten. Das gelte sowohl für
die Radtouristen auf dem We-
serradweg oder Geschäftsrei-
sende als auch für Auswärti-
ge, die ihre Verwandten besu-
chen oder an Familienfeiern
teilnehmen.

Richtig gut angenommen
werden nach Auskunft von
Martin Fahrland und Sonja
Kuhn die Wohnmobilplätze in
der Region. Auch der auf der
Festwiese in Nienburg. Aus
Sicht der beiden Tourismus-
Experten könne es daher
nicht schaden, wenn dort in
die Infrastruktur investiert
würde.

Dinopark,Wolfcenter
und Kloster sind die
Magneten

Wieder mehr los ist nach Aus-
kunft von Fahrland und Kuhn
im Nienburger Hafen. Seit
Corona sei die Zahl der Men-
schen, die sich ein Boot zuge-
legt haben, noch einmal ge-
wachsen.

Absolute Tourismus-Mag-
neten, sowohl bei Tages-, als
auch bei Übernachtungsgäs-
ten sind das Wolfcenter in
Dörverden, der Dinopark in
Münchehagen, das Kloster
Loccum und nicht zuletzt
auch die Museen, die die Mit-
telweser-Region zu bieten
hat.

Für Gäste von außerhalb
sorgenzudemdiegroßenVer-
anstaltungen, die übers Jahr
verteilt im Landkreis Nien-
burg stattfinden. Als Beispiel
nannte Fahrland den Kathari-
nenmarkt in Hoya, den Kar-
neval in Stolzenau, das Nien-
burger Altstadtfest und – na-
türlich – die aktuellen Events
im Rahmen des Stadtjubilä-
ums.

Die Tourismus-Zahlen für 2024 können sich sehen lassen. Dennoch
mahnen die Tourismus-Förderer Martin Fahrland und Sonja Kuhn da-
vor, sich auf den Lorbeeren auszuruhen. FOTO: EDDA HAGEBÖLLING

Heizung  Sanitär  Elektro

NIENBURG  0 50 21 - 1 62 65

www.SMHaustechnik.de

NIENBURGNIENBURG  0 50 21 - 1 62 650 50 21 - 1 62 65

Eventtag 13|09|2025
10.00 – 14.00 Uhr

Škoda feiert 130 Jahre. Feiern Sie mit!

Mtl. Leasingrate

ab259,– €1
Mtl. Leasingrate

ab239,– €1

Ein Angebot der Škoda Leasing1: Ein Angebot der Škoda Leasing1:
Škoda Elroq 50 Tour 55 kWh Batterie Elektro-
motor 125 kW1-Gang-Automatik
Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit 48 Monate
48 monatliche Leasingraten à 259,00 €
Stromverbrauch in kWh/100km, kombiniert:
15,7, CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 0
CO2-Klasse: A

Škoda Octavia Combi Selection 1,5 TSI 85 kW
6-Gang
Fahrleistung 10.000 km
Vertragslaufzeit 48 Monate
48 monatliche Leasingraten à 239,00 €
Energieverbrauch in l/100km, kombiniert:
5,4, CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 124
CO2-Klasse: D

1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57,
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingver-
trag nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Preise inkl. MwSt.
zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht einWiderrufsrecht für Verbraucher.
Solange der Vorrat reicht. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Autohaus KAHLE Nienburg GmbH
Verdener Landstr. 185 | 31582 Nienburg

www.kahle.de

2025

Unsere Öffnungszeiten in Bolsehle:
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr – 13.00 Uhr, Samstag 7.00 Uhr – 13.00 Uhr

Angebot der Woche vom 09.09. bis 13.09.2025

Schweinehüftsteak fix & fertig gewürzt 1 kg 8,99 €

Schinkenbraten 1 kg 7,99 €

Wiener Würstchen 100 g 1,19 €

Heidefrühstück 100 g 1,29 €

Geflügelsalat 100 g 1,49 €

KNÜLLER: DIENSTAG UND DONNERSTAG
von 14.00 bis 18.00 Uhr

10 % Rabatt auf dem Einkauf
ausgenommen von dem Angebot

Dienstag, ab 11:00 Uhr Bitte vorbestellen!
gebratene Haxe Stück 4,90 €

Donnerstag ab 11:00 Uhr

Kohlroulade mit Specksoße
und Kartoffelstampf Portion 9,00 €

Bolsehle: 05027/1237 / Borstel: 04276/9633653Bolsehle: 05027/1237 / Borstel: 04276/9633653
Mardorf: 05036/9259859 / Rohrsen: 05024 / 880820Mardorf: 05036/9259859 / Rohrsen: 05024 / 880820

www.landlfeischerei-rode.dewww.landlfeischerei-rode.de
Angebote freibleibend – Irrtürmer vorbehalten!
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Bürgermeister Jan Wendorf gibt
Zusage, alles für den Erhalt zu tun
Mehrere Millionen Euro kostet die Sanierung der Technik im Freibad am Dobben. Sie ist
nötig, um das Bad zukunftsfähig zu machen. Wann wird es eine Entscheidung geben?

Holtorf. Das Holtorfer Freibad
ist beliebt, aber alt. An sonni-
gen Sommertagen kommen
1000 Gäste zum Schwimmen,
Turmspringen und Sonnenba-
den. Die Technik läuft aller-
dings auf der letzten Rille. Der
jüngste Rohrbruch hat ge-
zeigt: Es kann jederzeit zu
einem Schaden kommen, den
der Förderverein nicht aus
eigener Kraft reparieren
kann.

Deshalb ist die Politik ge-
fragt. Der Stadtrat entscheidet
darüber, wie viel Geld die
Kommune bereit ist, in das
Bad zu stecken. Bürgermeis-
ter Jan Wendorf hat dem För-
derverein beim Sommerfest
die Zusage gegeben, alles für
den Erhalt des Bades zu tun.
Wendorf sagte auch: „Allein
dieabsolutnotwendigeSanie-
rung der Technik kostet einen
mittleren einstelligen Millio-
nenbetrag.“

Arbeitskreis erarbeitet
Sanierungskonzept

Ein Arbeitskreis erarbeitet
zurzeit ein Sanierungskon-
zept. „Bis Ende des Jahres soll
ein Ergebnis vorliegen“, sagt
Wendorf: „Die nächste Sit-
zung ist Anfang September.“
Dann sei schon einiges klarer,
sagt der Bürgermeister.

„Der Wille, das Bad zu er-
halten, ist bei allen gleich vor-
handen“, sagt Wendorf: „Wir
werden gucken, was saniert
werden muss.“ Zusätzlich zur
Technik. „Wir müssen uns ge-
meinsam mit dem Förderver-
ein die Frage stellen, worauf
manverzichtenkönnte?“,sagt
Wendorf: „Und: Wie bekom-
men wir Geld zusammen.“

Fördervereins-Vorsitzen-
der Bennet Schütz sagte beim
Sommerfest: „Das Bad stößt

Von Sebastian Stüben Sponsoren und Mitglieder.“
Während über das Ausmaß

der Sanierung noch politisch
diskutiert wird, werde an dem
jährlichen Zuschuss nicht ge-
rüttelt, sagt Bürgermeister Jan
Wendorf: „Das andere hängt
von Zahlen ab und davon, was
leistbar ist. Die Fragen gehen
wir jetzt durch.“

Der Förderverein ist seit
2003 Betreiber des 1968 eröff-
neten Freibads. „Damals
stand die Schließung im
Raum“, sagt Schütz: „In den
23 Jahren hatten wir hier kei-
nen schweren Unfall, alles lief
einigermaßen reibungslos bis
auf das Finanzielle. Wir arbei-
ten zuverlässig und verant-
wortungsbewusst.“

Er sieht das Bad in Holtorf
nicht als Konkurrenz für das
Nienburger Wesavi. „Beide
haben ihre Daseinsberechti-
gung“, sagt Schütz: „Wir
arbeiten in vielen Bereichen
zusammen. Das macht uns
stark.NursolltedieStadtnicht
über den Förderverein hin-
weg entscheiden. Teilweise
wird nicht mit uns geredet,
sondernüberuns.Dassollte so
nicht sein.“

an seine Grenzen. Wir brau-
chen eine zeitnahe Entschei-
dung, wie es weitergehen
soll.“

Das Freibad ist nach den
Worten des Vorsitzenden ein
Ort der Zusammenkunft. „Je-
der ist hier willkommen, egal
woher er oder sie kommt. Wir
grenzen niemanden aus“,
sagt Schütz. Und er fragt:
„Wohin sollen Menschen,
wenn sie nicht ins Freibad
können?“

In einerWoche kommen
über 5.000Menschen
ins Bad

In der letzten warmen Woche
sind über 5.000 Menschen ins
Holtorfer Bad gekommen.
„Wo sollen die hin?“, fragt
Schütz: „Das Wesavi hat nicht
die Kapazität dafür.“ Jeden
Tag würden zudem 50 bis 60

Kinder in Holtorf schwimmen
lernen. „Das Bad gehört zur
Identität von Holtorf und
Nienburg“, sagt Schütz:
„Wenn es schließen müsste,
wäre es ein großer Verlust.“

Das unterstreicht Holtorfs
Ortsbürgermeisterin Cornelia
Feske: „Das Bad ist von un-
schätzbarem Wert. Es ist ein
Alleinstellungsmerkmal für
denOrtsteil.Esvereintmehre-
re Generationen. Wir müssen
jetzt innovative Ideen entwi-
ckelt, um das Bad zu erhal-
ten.“

Die Sanierung ist nach den
Worten des Fördervereins-
Vorsitzenden Bennet Schütz
nur noch Frage des Wanns
nicht des Obs. „Wir machen
alles, so gut es geht. Aber ir-
gendwann fällt alles zusam-
men.“

80.000 Euro Förderung gibt

es jährlich von der Stadt. „Wir
wirtschaften sehr gut damit“,
sagt Schütz: „Drei Euro pro
Badegast sind sehr wenig. Der
Betrieb ist nur möglich durch

Freibadvereins-Vorsitzender Bennet Schütz (rechts) unterhält sich mit Nienburgs Bürgermeister Jan
Wendorf und Holtorfs Ortsbürgermeisterin Cornelia Feske über die Zukunft des Freibads amDobben.

FOTO: SEBASTIAN STÜBEN

Das Freibad in Holtorf vom Zehn-Meter-Turm aus: AmMittwoch-
nachmittag ist es voll im Bad. FOTO: SEBASTIAN STÜBEN

Pilzesammeln im Nienburger
Landkreis

Gute Pilzreviere sind nicht ausgeschildert. Wo nicht gesammelt werden darf, stehen
Schilder. Tipps für ein unbeschwertes Pilzesuchen vom Experten.

Landkreis. Florian Regert aus
Hoysinghausen lässt sich der-
zeit zum Pilzsachverständigen
ausbilden. Seit vielen Jahren
beschäftigt er sich mit dem
Thema eingehend.

Und er kennt gute Gebiete
im Nienburger Landkreis, wo
man Pilze finden kann. Außer-
dem setzt er darauf, dass Pilze
keine echte Saison haben. Er
sagt: „Pilz-Saison ist immer!“

Wer jedoch losziehen möch-
te, um Pilze zu sammeln, sollte
sicher sein, dass er nur das in
seinen Korb sammelt, was auch
tatsächlich essbar ist. Und eini-
ge Regeln gibt es zudem zu be-
achten.

„Ich habe hier mal ein paar
Orte herausgesucht, die sich
gut für eine Wanderung und
Pilzsuche eignen“, erläutert
Pilzexperte Florian Regert.

Aber zunächst möchte der
Hoysinghäuser,der sichderzeit
zum Pilzsachverständigen aus-
bilden lässt, darauf hinweisen,
dass in Naturschutzgebieten
nicht gesammelt werden darf.
Die sind gut auszumachen,
denn die Schilder mit der Eule
daraufkennzeichnendieseGe-
biete.

„Weiterhin gibt es die Ein-
schränkung, dass man nur für
denEigenbedarfsammelndarf.
Gewichtsangaben dazu gibt es
gesetzlich nicht. Man geht aber
von etwa zwei Kilogramm pro
Tag und Person aus“, so Florian
Regert.

Von Heidi Reckleben

Das sei auch deshalb einge-
grenzt, weil die gesammelten
Pilze am besten auch zeitnah
verwertet werden sollten.
Achtsames Sammeln sei wich-
tig. „Also am besten sich an die
Wege halten oder im angren-
zenden Bereich. Hier kommt
mehr Regen hin als im tiefen
Wald und es ist deswegen oft
erfolgversprechender. Außer-
dem geht man Zecken etwas
aus dem Weg”, macht er auf
weitere Vorteile hin.

Wer jetzt Lust bekommen
hat, sich auf eine Pilzsammel-
tour zu machen, könnte nach
Erfahrung des Pilzexperten in
folgenden Gebieten fündig
werden:

■ Weberkuhle Marklohe
■ Rauher Busch Uchte
■ Rastplatz „Grüner Jäger“
Darlaten
■ Walderlebnispfad Rehburg-
Loccum
■ Brüder Grimm-Weg Loccum
■ Märchenpfad Steyerberg
und Umland

„Generelle Plätze, an denen
man gut nach Pilzen schauen
kann, sind Parks, Friedhöfe
oder extensiv genutzte Wiesen.
Auch der eigene Garten kann
so einiges bieten. An solchen
Stellen sind oft Schopftintlinge,
Riesenboviste - oder wenn man
sich etwas besser auskennt -
auch Champignons zum Bei-
spiel zu finden.“

In Wäldern mit Kiefern und
Fichten könne man oftmals zum
Beispiel Maronenröhrlinge fin-
den. „Abwechslungsreicher
sindaberMischwälder.Hier fin-
det man verschiedene Baumar-
ten und die Pilze, die mit ihnen
in Symbiose stehen (wie Buche,
Eiche, Birke und andere).

Wer sicher gehen möchte,
wo Naturschutzgebiete liegen,
kann das gut nachschauen
unter: https://www.umwelt-
karten-niedersachsen.de/um-
weltkarten/?topic=Na-
tur&lang=de&bgLayer=Topo-
graphieGrau&layers=Natur-
schutzge-
biet&zoom=5&E=477215.74&
N=5822231.72

Nicht alle Täublinge sind essbar. Wer ein kleines Stück probiert und nicht auf einen scharfen Geschmack
trifft, hat eine essbare Variante gefunden. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Gültig vom 06.09.–13.09
.2025

Schubkarre „Greentower 85“
Verzinkte Mulde (0,8 mm) mit gerolltem
Rand, Präzisionsstahlrohr (Ø 32 mm,
1,2 mm Wandstärke), Kippbügel und
Luftrad (400/100) auf PP-Felge.

GARDENA Obst-Rollsammler
Früchte und Fallobst mühelos auf-
sammeln – ohne Bücken! Mit Stiel und
patentierter Öffnung zum einfachen
Entleeren. Für Obst von 4–9 cm.

GÄRTNERGLÜCK Rasenkalk
Erhöht den pH-Wert und verbessert
die Nährstoffaufnahme. Ideal vor dem
Düngen. Gleichmäßige Ausbringung
mit dem Streuwagen möglich.

10kg 1 kg = 1.70

16.99

GÄRTNERGLÜCK Gartenabfallsack
Standfest auch in unbefülltem Zustand.
Leicht zu entleeren dank zusätzlicher
Griffe in Bodennähe.

275 Liter Fassungsvermögen: 9.99

Muldeninhalt: 85
Liter

89.99

59.99

61.49

47.99

Verstärkter Bo
den

Fassungsvermögen: 125 Liter

7.99

Mach deinen
Garten herbstfit

Barnstorf • Bruchhausen-Vilsen • Dörverden • Eystrup • Lemke • Nienburg • Rehburg • Riede • Rodewald
Schwarme • Steyerberg • Stolzenau • Syke • Thedinghausen • Twistringen • Visbek •Wietzen

Raiffeisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG, Firmensitz: 27333 Schweringen, Industriestraße 2
www.raiffeisenmitte.de

Die Raiffeisen-Märkte der
Angebote solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Preis-, Farb- und
Modelländerungen vorbehalten. Nur in haushaltsüblichen Mengen.

Niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage.

© TERRES Marketing + Consulting GmbH – 25-137156

Code scannen

und immer

aktuelle Prospekte via
WhatsApp erhalten!

16.10. Fischkochstudio Bremerhaven inkl. Kochshow mit
anschl. Buffet und Hafenrundfahrt 88,00 €

23.10.
Auf königlichen Wegen in Wernigerode inkl. Mittag-
essen, Fahrt mit der Schlossbahn, Führung im Schloss
und Zeit zur freien Verfügung

89,50 €

30.10. Herbstliche Überraschungsfahrt inkl. Programm, Mittag-
essen und Kaffeetrinken – wo es hingeht, wird nicht verraten! 87,00 €

15.10. –
19.10.

Elsass und Vogesen – Ursprünglichkeit und Tradition
inkl. 4x HP im Hotel LeRelais d’Issenheim, Stadtführung
Colmar, Weinprobe mit Kellerbesuch, Ganztägige Reiseleitung
Vogesen mit Vesperteller inkl. Wein, Stadtführung Straßburg

659,00 €
EZZ 110,00 €

23.10. –
28.10.

Das tschechische Bäderdreieck – wunderschönes Westböhmen
inkl. 5x HP im ****Hotel Butterfly Marienbad, Halbtagesreiseltg.
Marienbad m. Eintr. Stadtmuseum, Reiseltg. Karlsbad,
Reiseltg. Kaiserwald m. Eintritt Kloster Tepla, Eintritt/Führung
Becherovka-Musum, Reiseltg. Loket m. Eintritt Burg Loket

989,00 €
EZZ 145,00 €

07.11. –
09.11.

Unsere Saisonabschlussfahrt für Reiselustige
inkl. ÜF im Hotel, Abendessen, Tanzabend und schönem
Überraschungsprogramm vor Ort

349,00 €
EZZ 62,00 €

04./05.
12. –
07.12.

Prag im Advent inkl. ÜN im ***Botel Admiral,
3x Frühstücksbuffet (1x bei Ankunft), Altstadtrundgang,
Führung auf der Prager Burg Hradschin

235,00 €
EZZ 50,00 €

12.12. –
14.12.

Adventsreise zum Thüringer Wald - Oberhof inkl. HP
im ***+ Ahorn Panorama Hotel Oberhof, Stadtführung
Eisenach, Ganztagesreiseleitung Thüringer Wald mit
Eintritt ELIAS Glashütte und Filmvorführung, Kurtaxe

333,00 €
EZZ 62,00 €

29.12. –
02.01.

Bamberg – Welterbe im Silvesterglanz inkl. ÜF im
***S Welcome Kongress Hotel Bamberg, 3x Abendessen
im Rahmen der HP, 1x Silvestergala mit festlichem Buffet
und Live-Musik im Ballsaal des Hotels, Stadtführung
Bamberg, Ganztagesreisleitung Fränkische Schweiz, Halb-
tagesreiseleitung Haßberge, Stadtführung Bayreuth

1.035,00 €
EZZ 110,00 €

www.blockbusreisen.de

Aktuelle Tagesfahrten

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Weitere Tagesfahrten und Reisen finden Sie auf unserer Homepage www.blockbusreisen.de
Aktuelle Busreisen

KONTAKT: HANDYKONTAKT: HANDY 01520 - 343401101520 - 3434011
E-MAIL:E-MAIL: INFO@SAID-HASO-DIENSTLEISTUNGEN.DEINFO@SAID-HASO-DIENSTLEISTUNGEN.DE

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN AUF EINEN BLICK

• Rasenmähen • Busch- und Heckenschnitt

• Baumfällung • Hofsäuberung

• Doppelstabmattenzäune zu verkaufen

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN:

• Entrümpelung aller Art

Garagen, Häuser, Wohnungen!

SAID HASO DIENSTLEISTUNGENSAID HASO DIENSTLEISTUNGEN

vom Auftragswert
für Gartenarbeiten

(Aktion gilt bis Ende 2026)

10%

Mit einer Testaments-
spende hinterlassen
SieWirkung.

GEMEINSAM
GEGEN SEXUALISIERTE
KRIEGSGEWALT
JETZT INFORMIEREN!
medicamondiale.org/testament
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Mittendrin im Millionen-Betrug
mit Wohnmobilen

Harry Ruhe zahlte 25.000 Euro für ein Wohnmobil, das er nie erhielt

sie schon nach kurzer Zeit
wieder auf freien Fuß kom-
men.

Schon vorher Millionen-
Pleite

Siegfried H. war bereits 2016
ins Visier der Behörden gera-
ten. Der Unternehmer hatte
die „größte Agrarpleite aller
Zeiten mit der KTG-Agrar
hingelegt“, so das Branchen-
portal „agrar heute“. „Die
KTG Agrar war bis zur Pleite
mit 800 Mitarbeitern und
mehr als 46.000 Hektar be-
wirtschafteter Fläche vor al-
lem in Mecklenburg-Vorpom-
mern und Brandenburg der
größte deutsche Agrarkon-
zern.“ Gesamtschaden: rund
600 Millionen Euro.

Erst im Juni 2024 waren die
Akten zum Bankrott der KTG
Agrar und die Ermittlungen
gegen Zahlung einer hohen
Geldauflage geschlossen be-
ziehungsweise eingestellt
worden. Beinahe zeitgleich
sammelten Siegfried H. und
Jessica K. bereits Anzahlun-
gen für Wohnmobile in Millio-
nenhöhe an.

Trotz des ganzen Ärgers
um das verlorene Geld und
der bitteren Erfahrung, einem
Betrug aufgesessen zu sein,
gibt es auch eine gute Nach-
richt:HarryundJensRuheha-
benjetzteinWohnmobil.Es ist
zwei Nummern kleiner als
das, was sie ursprünglich kau-
fen wollten. Dennoch freuen
sie sich, dass Harry Ruhe sich
seinen Traum von einem
Wohnmobil erfüllen konnte.

Und falls sie wider Erwar-
ten doch einen größeren Teil-
betrag im Rahmen des Prozes-
ses zurückerhalten sollten,
wäre auch der Kauf eines grö-
ßeren Wohnmobils nicht aus-
geschlossen: allerdings eines,
dassieerstbezahlen,wennsie
es im Gegenzug mitnehmen
können.

Brüninghorstedt/Rosenheim.
25.000 Euro haben sie verlo-
ren: Harry und Jens Ruhe aus
Brüninghorstedt verfolgen als
Betroffene aus der Ferne den
Gerichtsprozess in Rosen-
heim um den Millionen-Be-
trug der Firma „Flexi-Cam-
per“.

Ein Paar, das für die Firma
„FlexiCamper” verantwort-
lich zeichnete, sitzt in Unter-
suchungshaft. Sie sollen mehr
als 20 Millionen Euro kassiert
und kaum ein Wohnmobil
ausgeliefert haben.

Kaufvertrag auf ABF
Hannover unterschrie-
ben

Ein Rückblick: Auf der ABF in
Hannover unterschrieb Harry
Ruhe 2023 einen Vertrag bei
„FlexiCamper“ für ein Wohn-
mobil. Und zahlte einige Wo-
chen später die vereinbarte
Anzahlung von 25.000 Euro.
Die Fahrzeugübergabe wur-
de vonseiten der Firma immer
wieder hinausgezögert, ver-
schoben und fand letztlich gar
nicht statt.

Es gibt offenbar Hunderte
Geschädigte, die noch weit-
aus höhere Anzahlungen
zahlten, ohne jemals einen
Gegenwert erhalten zu ha-
ben. „Jens steht mit weiteren
Geschädigten in regelmäßi-
gen Kontakt”, erzählt Harry
Ruhe, „einige haben wirklich
alles verloren“.

Beide berichten von einem
Ehepaar, das sein Wohnhaus
verkauft hatte, um sich den
Traum von einem Wohnmobil
erfüllen zu können. Das Ehe-
paar soll eine weitaus größere
Summe gezahlt haben als die
Brüninghorstedter, um das
Wohnmobil möglichst schnell
zu bekommen. Auch deren
Geld ist futsch.

Derzeit läuft ein aufwendi-

Von Heidi Reckleben

ger Gerichtsprozess vor dem
Landgericht II in München
gegen die in Rosenheim an-
sässiger Firma „FlexiCam-
per“,denHarryRuheundsein
Lebenspartner Jens Ruhe auf-
merksam verfolgen. Beide
mussten für ihre Aussage al-
lerdings nicht in den Süden
Deutschlands reisen, sondern
konnten sie bei der Polizei in
heimischen Gefilden auf
Band sprechen.

KaumChance auf Rück-
zahlung des Geldes

Die Aussichten, auch nur
einen Teil der Anzahlung wie-
derzubekommen, gehen al-
lerdings gegen null. Die Ge-
schäftsführer von „FlexiCam-
per”, Siegfried H. und dessen
Lebensgefährtin Jessica K.,
sitzen seit zweieinhalb Jahren
in Untersuchungshaft.

AusderhatJessicaK.einen
Brief an viele Geschädigte ge-

schickt: handgeschrieben, auf
einfachem linierten Papier
und auf der Rückseite von
ihren Rechtsanwälten abge-
stempelt. „Und das sind
gleich vier an der Zahl“, wun-
dern sich die beiden Brüning-
horstedter. Sie vermuten, dass
mit solchen Briefen nur das
Gericht milde gestimmt wer-
den soll.

In dem Brief heißt es: „Sehr
geehrte Herren Ruhe, ich bin
die ehemalige Geschäftsfüh-
rerin der FlexiCamper Wohn-
mobilmarkt GmbH und habe
Ihre Adresse aus der Ermitt-
lungsakte. Ich möchte mich
heute bei Ihnen persönlich für
die eingetretene Situation
und den Ihnen entstandenen
finanziellen Schaden ent-
schuldigen. Es tut mir aufrich-
tig leid.“

Urteil noch im August

Völlig offen scheint, wo die

Summe von rund 20 Millionen
Euro geblieben ist. Siegfried
H. soll bei „FlexiCamper“
zwar nicht offiziell Geschäfts-
führer gewesen sein, aber die
Ermittler haben den Ver-
dacht, dass er es faktisch ge-
wesen ist, auch wenn seine
Lebensgefährtin als Eigentü-
merin und Geschäftsführerin
eingetragen war.

Siegfried H. gibt sich zer-
knirscht, er habe kein Geld, er
will alles für soziale Zwecke
ausgegeben haben. Im Pro-
zess heißt es, dass Jessica K.
auch kein Geld, sondern vier
Millionen Euro Schulden ha-
be. Das Urteil soll noch im Au-
gust fallen.

Die Staatsanwaltschaft for-
dert für Siegfried H. vierein-
halb Jahre Haft, für seine Mit-
angeklagte drei Jahre. Weil
beide davon schon einen
Großteil in Untersuchungs-
haft gesessen haben, könnten

Harry (links) und Jens Ruhe können wieder lachen: Sie konnten sich ihren Traum vomWohnmobil doch
noch erfüllen, obwohl sie um viel Erspartes gebracht worden sind. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Umfangreiche Bauarbeiten in
Drakenburg bis Ende Oktober

Die Avacon verstärkt das Stromnetz in Drakenburg und investiert dafür mehr als 500.000
Euro. Diese Straßenzüge sind betroffen.

Drakenburg. Die Verstärkung
des Avacon-Stromnetzes in
Drakenburg läuft auf Hoch-
touren: Bis Ende Oktober
nimmt die lokale Firma Ome-
xom GA Nord im Auftrag der
Avacon Netz umfangreiche
Erdarbeiten voran.

Die Avacon Netz treibt da-
mit nach eigenen Angaben
ein bedeutendes Infrastruk-
turprojekt voran, um die
Energieversorgung der Re-
gion zu stärken und zukunfts-
fähig zu machen. Dabei kom-
me auch das innovative Hori-
zontal-Bohrverfahren zum
Einsatz.

Projekt hat wichtige Be-
deutung für die Region

Die Arbeiten von Avacon er-
folgen in den Straßenzügen
Mühlenstraße, Wörnstraße,
Worthstraße, Krachenberg,
Tredde, Lange Straße, Weser-
weg und Am Sportplatz. Dort
kann es zu Beeinträchtigun-
gen durch Straßensperrun-
gen, Lärm oder weitere Bau-
maßnahmen kommen.

Thomas Schrader, Leiter
Betrieb Avacon-Verteilnetze
Nienburg, betont die Bedeu-
tung dieses Projekts für die
Region: „Die Verstärkung des
20-Kilovolt-Netzes in Dra-

kenburg ist ein wichtiger
Schritt, um die Energieversor-
gung zu optimieren und auf
die Zukunft vorzubereiten.“

Durch den Einsatz mo-
dernster Technik werde ein
nachhaltiger Beitrag zur
Energieentwicklung in der
Region geleistet: „Einige Bür-
gerinnen und Bürger werden
kurzfristig durch die Bau-
arbeiten beeinträchtigt, aber
auf lange Sicht werden alle
von den Maßnahmen profitie-
ren.“

Schrader weiter: „Das
Stromnetz wird im Zuge der
EEG-Netzverstärkungausge-

baut, damit es mehr Strom aus
erneuerbaren Energien auf-
nehmen und verteilen kann.
Mit einer Investition von mehr
als 500.000 Euro erweitern wir
das 20.000 Volt-Mittelspan-
nungsnetz, um den Anschluss
zusätzlicher Erzeugungsanla-
gen zu ermöglichen.“

Gleichzeitig werde die
Versorgungssicherheit er-
höht. Im Fokus des Projekts
stehe die Erneuerung von
Mittelspannungskabeln auf
einer Länge von 2.500 Me-
tern. Zudem werde eine in die
Jahre gekommene Trafosta-
tion neu gebaut.

Die Trafostation der Avacon amDrakenburgerWeserweg. FOTO: DIE HARKE

Die STADT NIENBURG/WESER sucht:

- Pädagogische Unterstützungskraft (m/w/d)
(unbefristet/Teilzeit/EG 5 TVöD)

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter
www.nienburg.de/stellen.

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!
Stadt Nienburg/Weser
Marktplatz 1 · 31582 Nienburg

SPORT HILLER EINKAUFS-
GUTSCHEINE IM WERT VON
BIS ZU 20€ UND EINE
SCHUHTASCHE ZU
GEWINNEN!

HOL DIR DEINE
PERSÖNLICHE
GEWINNDOSE!

Die Dose öffnen wir
gemeinsam bei uns im
Geschäft in Nienburg vom
01. bis 04. Oktober 2025.

10 JAHRE SPORT HILLER NIENBURG
Wir feiern im September 10 jähriges Jubiläum

und haben eine ganz besondere Gewinnaktion für Euch!

*Ab einem Einkaufwert von 30 € gibt es eine Gewinndose. Dosen sind auf 500 Stk. begrenzt, nur
solange der Vorrat reicht.

Ab dem 01.09.25 in Nienburg

($%!#"!#$,
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Viel los in
Hoyersförde
Hoyersförde. Am Tag des of-
fenen Denkmals am Sonn-
tag, 14. September, öffnet
die Mühle Hoyersförde,
Hoyersförde 65 in 31606
Warmsen, ihre Pforten für
interessierte Besucher.

Von 11 bis 17 Uhr werden
nach Mitteilung der Veran-
stalter unter dem Motto
„Hoyersförder Open“ jede
Menge Spiele für die ganze
Familie wie beispielsweise
Wasserspiele, Fußball, Darts,
Boule, Federball & Co. ange-
boten. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Es gibt Brat-
wurst vom Grill und am
Nachmittag Kaffee und Ku-
chen. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren wird der
Mühlenverein Hoyersförde
auch wieder vegane Alterna-

Frauen aus Nienburg und Umgebung
fangen entlaufene Hunde ein

Vor wenigen Tagen haben sie Hund „Bailey“ aus Esperke eingefangen und nach Hause gebracht. Die ehrenamtlichen
Tierschützerinnen bekommen Anfragen über Facebook.

und „Brühspuren“ aus ver-
schiedenen Richtungen wer-
den dorthin gezogen.

Wenn der Hund durch eine
Lichtschrankegeht, schnappt
die Falle zu. Der Hund bleibt
dabei unversehrt, ist lediglich
in dem Käfig gefangen und
kann zurück nach Hause ge-
bracht werden.

Gruppe ist bei Facebook
zu finden

Die Gruppe „Hundersiche-
rung Mittelweser“ ist bei
Facebook schon zu finden.
Christina Braun hat sie ge-
gründet. Sie ist es auch, die
den Spendenaufruf bei go-
fundme.com gepostet hat.
Das Ziel sind 2000 Euro. Über
1700 Euro sind bereits einge-
gangen.

„Neben der Falle brau-
chen wir Zubehör wie Ka-
meras, Simkarte und Trage-

Nienburg. Entlaufene Hunde
einzufangen, ist nicht immer
einfach. Zehn Frauen aus
Nienburg und Umgebung
haben sich jetzt zur Gruppe
„Hundesicherung Mittelwe-
ser“ zusammengetan. Bei go-
dunme.com sammeln die
Frauen Geld für eine speziel-
le Falle.

„Wir wollen hier im Land-
kreis eine Falle haben, um
schnell helfen zu können“,
sagt Birgit Meier von der
Gruppe: „Ein Anhänger ist
vorhanden. In der Vergan-
genheit mussten wir sehen,
wo wir von außerhalb eine
Falle herbekommen konn-
ten. Manchmal sind das
schon lange Wege.“

Jüngster Einsatz am
Freitag, 1. August

Erst am Freitag, 1. August,
hat die Gruppe in Nienburg
den entlaufenen „Bailey“ aus
Esperke bei Neustadt einge-
fangen. „Bailey“ war Anfang

Von Sebastian Stüben

Mai abgehauen. Seine Spur
hatte sich bereits verloren.

Birgit Meier erklärt, wie
die Frauen vorgehen, wenn
sie einen entlaufenen Hund
einfangen wollen. Sie nen-

nen das sichern. „Entlaufe-
nen Hunden werden nach
Sichtungen Futterplätze an-
geboten“, sagt Meier. Wild-
kamera dokumentieren, ob
ein Hund die Futterstelle an-

nimmt.
Dann stellt die Gruppe die

Lebendfalle an dieser Futter-
stelle auf. Im jüngsten Fall
kam diese aus Minden. Die
Falle wird mit Futter bestückt

Auf der Plattform gofundme.com sammelt die Gruppe "HundesicherungMittelweser" Geld für eine Hun-
defalle. FOTO: GOFUNDME

griffe“, sagt Birgit Meier:
„So eine Falle hat schon Ge-
wicht und braucht Perso-
nen, um sie zu positionieren
undmitdemHundgeschlos-
sen nach Hause zu brin-
gen.“

Suchen werden nach
Meiers Worten oft per Face-
book veröffentlicht. „Dann
können wir Kontakt aufneh-
men und versuchen zu hel-
fen.“ In naher Zukunft dann
mit einer eigenen Falle.

Am Freitag hat die Gruppe "HundesicherungMittelweser" mit einer
Falle "Bailey" eingefangen. FOTO: PRILL

DDer Nienburger Blaue-Garde-Ball
zieht 2026 um

Die Veranstaltung wechselt zur nächsten Ausgabe den Ort

Nienburg. Der Blaue-Garde-
Ball zieht um. Schon bei der
nächsten Ausgabe am 31. Ja-
nuar wird am neuen Ort ge-
tanzt. Die Veranstalter nut-
zen dann nicht mehr die
TKW-Halle, sondern sie sind
zu Gast im Weserschlößchen.

Der Grund ist vor allem ein
finanzieller, sagt I. Capitän
Heinz-Dieter Wolter. „Wir
haben seit Jahren einen fi-
nanziellen Aufwand, der
nicht mehr auszugleichen
ist.“ Heißt im Klartext: Die
Blaue Garde gibt mehr aus als
am Ende wieder reinkommt.

Das sei vor allem der höhe-
ren Auflagen geschuldet, die
sicher ihre Berechtigung hät-
ten, wie Wolter sagt. Die aber
eben auch für immer weiter
gestiegene Kosten sorgten.
„Deshalb haben wir uns ent-
schlossen, ein neues Konzept
aufzustellen.“

Weil die Leintorhalle nicht
im ursprünglichen Sinne für
große Feiern, sondern maxi-
mal für Sportveranstaltungen
konzipiert wurde, müssen zu
jedem Ball immense Maß-
nahmen ergriffen werden.
Dabei geht es etwa um
Brandschutz und Fluchtwe-
ge, aber auch um sanitäre An-

Von Nikias Schmidetzki

lagen.
Das alles habe eben nicht

nur zu hohem personellen
Aufwand, sondern auch zu
entsprechenden Mehrkosten
geführt. „Es gab eine Finanz-
lücke“, sagt Wolter. Also
steigtderBall imkommenden
Jahr im Wesersaal, der genau
für große Festivitäten und an-
dere Veranstaltungen ausge-
legt ist. Große Umbauten, um
die Auflagen zu erfüllen, sind
damit nicht mehr nötig. Und
doch gibt es ein Aber.

Der Saal ist nämlich klei-

ner als die Halle. Ein ganzes
Stück sogar. Statt der zuletzt
weit über 500 Menschen wer-
den daher nur rund 320 Teil-
nehmer und Teilnehmerin-
nen den Ball besuchen kön-
nen. Dafür muss auch nicht
nocheingesonderterFestwirt
gefunden werden, der erst für
die vergangene Ausgabe ge-
tauscht worden war.

Nach wie vor wird am Kon-
zept gefeilt, auch wenn die
wichtigsten Pflöcke bereits
eingeschlagen sind. Der Saal
ist reserviert, auch die Musik

ist organisiert. Doch der Fein-
schliff ist noch nicht beendet.
Ein paar Monate hat die Kom-
mission, die Andreas Kalu-
sche nun leitet, noch.

Tickets für den Winterball
soll es wieder im Herbst, ver-
mutlich kurz vor der Advents-
zeit geben. Und klar sein
dürfte schon jetzt, dass sie
aufgrund des geringeren
Kontingents noch schneller
weg sind als in den vergange-
nen Jahren. Doch Wolter hält
fest: „Wer zuerst bestellt, be-
kommt auch zuerst Karten.“

Die Tanzfläche war gut gefüllt. Hier noch in der Nienburger Leintorhalle. FOTO: NIKIAS SCHMIDETZKI

Süchtings Party-Service für je 10 Personen

Hochzeitssuppe 69 €
Saunasuppe 69 €

Gulaschsuppe 69 €
Porreekäsecremesuppe 69 €

Fleischerei Süchting
Liebenau ·☎ (0 5023) 539 · www.fleischerei-suechting.de

Sie können unsere Party-Service-Angebote auch bequem
per E-Mail: info@fleischerei-suechting.de bestellen!

* Zusatzstoffe und Allergene gerne per Telefon erfragen

3erlei Schnitzel
Backkartoffel, fr. Champignons,
Coleslawsalat 149 €
Hähnchenbrust Natur
Zwiebel-Sahnesauce, Spätzle o. Reis,
Karottensalat 119 €

Gyros überbacken
in Rotweinsauce, Butterreis, Krautsalat 119 €

Putengeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle,
Bohnen-u. Krautsalat 119 €

20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce, Reisgemüsepfanne119 €

Krustenbraten o. Backschinken
Bratenstücke im Ganzen, Krautsalat
o. Sauerkraut, Kartoffelbrei o. Brot 119 €
20 Schaschlik
Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
Krautsalat 119 €
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis, Krautsalat139 €
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen u. Möhren 139 €
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter
Reis, Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 129 €

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat 159 €
Schlemmermenü
Putenbrust, Rinderroulade, Hähnchenschnit-
zel, Bratensauce, Kartoffelgemüse-
pfanne, Bohnensalat 169 €
Frühlings-Menü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 2
Hochzeitssuppe, Schweine-und
Rinderrouladen Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 199 €
Frühlings-Menü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen u. Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Nachtisch199 €
Süchtings Grillplatte Nackensteak,
Minutensteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel-, Nudel-, Krautsalat 99 €
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Rindersteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel-, Nudel-,
Bohnensalat 119 €

Dreierlei v. Leberkäse
Brötchen, Kraut- u. Rotkohlsalat 89 €
Matjes in Hausfrauensauce
Pellkartoffeln, Speckbutterbohnen 129 €

20 kl. R.-Rouladen 159 €
20 kl. S.-Rouladen 119 €
Försterbraten (Rind) 149 €
jeweils mit Beilagen nach Wahl

Bayrisches Büffet
Haxenfleisch, Leberkäse, Weißwurst,
Backhendel, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, süßer Senf 159 €
Kalt-warmes Büfett
Kasseler Braten, Sauce, Frikadellen, kl. Schnitzel,
Nudel-u. Kartoffelsalat, Mettwurst-
Schinkenplatte, Brot, Butter 149 €
Frühlings-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Gratin, Kartoffel-,
Bohnen- u. Florida-Krautsalat 149 €

10 kl. Schnitzel 10 Schaschlik
10 Bratcurrywürste
in Currysauce, Pellkartoffelsalat,
mit Ei, Bohnensalat f.je 10 Pers. 119 €
70er-Jahre-Büffet
Currywurst, Schaschlik, kl. Wiener, Nudel-und
Kartoffelsalat, Thüringer Mett, Käse,
gefüllte Eier, Brotkorb, Butter 159 €
Gemischte Häppchenplatte
auf Brot mit Käse, Kasseler, Schinken,
Mettwurst, Jagdwurst, Thüringer
Mett, Hackbällchen 79 €
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce, Ofen-
kartoffeln, Krautsalat 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl, Ofenkartoffeln 99 €
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln u. Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 119 €
Sahnegeschnetzeltes
Reis o. Kartoffeln o. Spätzle, Bohnen-
u. Krautsalat 99 €
Lasagne Verdi a la Bolognese
Red Coleslaw 99 €

PARTYSERVICE 2025
Mo.–Sa. 9.00 –18.30 Uhr
So. 9.00 –12.30 Uhr
03. + 31.10.
10-17:30 Uhr

NUR ABHOLUNG!
Wir bitten um 3 bis 4 Tage Vorbestellung
Service-Bringdienst ab 40 Personen!

Do, 11.09.: Paprika-Zwiebel-Schnitzel,
Kroketten und Salat 6,95 €
Fr, 12.09.: Frische Bratwurst,
Kohlrabigemüse und Kartoffeln 6,95 €
Sa, 13.09.: Erbsensuppe
mit Bockwurst 4,50 €

FRAMSTAGSTÜTE: 12.+13.09.25
200 g Th.Mett
250 g Fleischsalat
1 kl.Mortadella
1 gr. Streichwurst
100 g Kassleraufschnitt
100 g Landschinken 14,99 €

KEIN Partyservice:10.10. – 16.10.2025

WOCHENTIPP 08.09.–13.09.25:
10x Rostbratwurst
1 kg Nudelsalat 14,99 €

Bitte vormerken!Bitte vormerken!
LiebenauerLiebenauer
SpätsommerSpätsommer
am 13.09.25am 13.09.25

im Scheunenviertelim Scheunenviertel

Persönlicher Live Whatsapp-Support

J E T Z T I N F O R M I E R E N & S P A R E N

+49 152 52622949

www.kat-doc.de

anfrage@kat-doc.de

Sie haben Fragen oder sind sich unsicher?
Unser kompetenter Support hilft Ihnen sofort,
das exakt passende Teil zu finden.

Zuverlässigkeit & Passgenauigkeit
Bei KatDoc erhalten Sie ausschließlich
geprüfte Teile mit perfekter Passform und
schneller Lieferung.

Umfangreiches Sortiment
Unsere Auswahl reicht vom gängigen
Standardmodell bis zu schwer auffindbaren
Spezialteilen. Entdecken Sie unsere
Katalysatoren, Dieselpartikelfilter oder
Auspuffreparatur & Instandsetzung.

WERKSTÄTTEN ERHALTEN
BEI JEDER BESTELLUNG

5% RABATT!

Wir liefern geprüfte Katalysatoren,
Dieselpartikelfilter und Flexrohre schnell,
zuverlässig und mit 100% Passgenauigkeit

Ruß-Partikelfilter
für Audi A4/A5/A6/Q5, 2.0 TDI, Euro 6

557,00 EUR

Auspuffpaste, 150g
5,04 EUR

Flexrohr “Universal”
15,60 - 19,97 EUR
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Schulungen für die
Jugendarbeit

Hoya. Der Kirchenkreisju-
genddienst Syke-Hoya bie-
tet in den Herbstferien zwei
Schulungen für Jugendli-
che an. Es geht um den Auf-
bau und die Leitung von
Gruppen, Gemeinschafts-
gefühl und persönliche
Weiterentwicklung. Am 18.
Oktober beginnen die
Schulungen.

Für Jugendliche ab 14
Jahren gibt es die „Teamer/
innen“-Ausbildung über
fünf Tage vom 18. bis zum 22.
Oktober. Dabei können Ju-
gendliche lernen, vor einer
Gruppe zu stehen und Lei-
tungsaufgaben zu überneh-
men; ob es um Kindergottes-
dienst oder Konfirmanden-
arbeit geht, um einen Sport-
verein oder um die Beglei-
tung von Kinder- und Ju-
gendreisen. Die Ausbildung
setztdabeinichtnurauf theo-
retische Wissensvermittlung,
sondern auf Gruppenerfah-
rung, spielerisches Lernen,
spannende Aktivitäten und
erlebnisreiche Herausforde-
rungen.

An ältere Teenager richtet
sich die Schulung für die Ju-
gendleitercard (Juleica). Wer
15,5 Jahre oder älter ist, kann
am Lehrgang bis zum 24. Ok-

tober teilnehmen. Sie lernen,
wie Gruppen funktionieren,
welche Methoden sinnvoll
sind, welche Angebote mög-
lich sind und wie man selbst
souverän leitet.

Beide Kurse finden paral-
lel im „Jugendhof Sachsen-
hain“ in Verden statt. Dort
sind die Jugendlichen in
Zweibettzimmern unterge-
bracht. Die gemeinsame Ab-
fahrt nach Verden im Bus
wird in Syke am ZOB sein.
Die Woche ist nicht nur ge-
fülltmitdenInhaltenderKur-
se, sondern auch mit Spielen,
Gemeinschaftsaktionen,
Spaß, Musik und Andachten.

Die Kosten für die
„Teamer/innen-Ausbil-
dung“ inklusive Unterbrin-
gung und Verpflegung lie-
gen bei 100 Euro, für die „Ju-
LeiCa“ bei 120 Euro. Die Kir-
chengemeinden bezuschus-
sen die Teilnahme aber auch,
teilen die Veranstalter mit.
DH

Info Für mehr Informatio-
nen oder Anmeldungen ist
der Kirchenkreisjugend-
dienst erreichbar per E-Mail
an kjd.syke-hoya@evlka.de,
unter Telefon (04242) 16 87
24 und online über ejsh.de.
DH

Busch und Erntedank
Wiedensahl. Am 5. Oktober
umbietet das Wilhelm-
Busch-Land Wiedensahl
eine Führung mit einem be-
sonderen Schwerpunkt an.
Dann geht es um Wilhelm
Busch und Erntedank.
Nach unterhaltsamen Ein-
blicken in das Leben des
Wiedensahler Künstlers
wird die St.-Nikolai-Kirche
besucht. In der zum Ernte-
dankfest geschmückten
Kirche erfahren wir einiges
über Wilhelm Busch, der
sich selbst als „Pfarrverwe-
ser“ beschrieb. Denn wäh-
rend der Abwesenheit sei-
nes Schwagers, Pastor Her-
mann Nöldeke, kümmerte
er sich um das Kirchenge-

bäude Wiedensahls. Nach
der Führung können die
Ausstellungen im Wilhelm
Busch Geburtshaus und im
Alten Pfarrhaus selbststän-
dig erkundet werden.

Treffpunkt ist das Wil-
helm-Busch-Geburtshaus,
Hauptstraße 68 a in Wieden-
sahl. Die Teilnahme an den
Führungen ist kostenfrei, der
Museumseintritt ist zu zah-
len: Erwachsene 6 Euro Ju-
gendliche (10 bis 18 Jahre) 2
Euro, Kinder (bis 10 Jahre)
kostenfrei. Anmeldungen
unter (0 57 26) 388 oder per E-
Mailanwilhelm-busch@wie-
densahl.de. Eine Spontane
Teilnahmeistaberauchmög-
lich. DH

Bürgerverein „Wir Stolzenauer“
feiert 25 Jahre mit großem Fest
Im Oktober 2000 wurde der Bürger- und Heimatverein „Wir Stolzenauer“ gegründet.
Er stellt seitdem viel auf die Beine. Was fürs Fest geplant ist, erfahren Sie hier.

Stolzenau.Seit25Jahrenküm-
mert sich der Bürger- und Hei-
matverein „Wir Stolzenauer“
darum, Stolzenauer Ge-
schichte zu bewahren, sicht-
und erlebbar zu machen. Die-
ses Jubiläum soll ordentlich
gefeiert werden. Besonders
auch mit dem Blick darauf,
dass der 20. Vereinsgeburts-
tag in die Coronazeit fiel.

Viele Programmpunkte für
das Fest am 21. September
sind schon festgezurrt, andere
noch nicht ganz in trockenen
Tüchern. Aber die Vorberei-
tungen laufen auf Hochtou-
ren. Und dieses Fest, mit dem
das Bestehen des Bürger- und
Heimatverein „Wir Stolze-
nauer“ gebührend gefeiert
werden soll, ist nicht etwa nur
eine Feier für die Vereinsmit-
glieder.

Ein Fest für Groß und
Klein

Es ist ein Fest für alle Stolze-
nauerinnen und Stolzenauer,
für Ehemalige, für Freunde
des Vereins und alle, die mehr
über die Ortsgeschichte er-
fahrenmöchten.Zudemistdie
Jubiläumsfeier so konzipiert,
dass es sowohl für große wie
für kleine Besucher interes-
sant ist.

Das Festprogramm

Am Sonntag, 21. September,
werden sich die Türen des
Heimatmuseums,Schulstraße
5, in Stolzenau ab 12 Uhr öff-
nen. Ab 13 Uhr wird der Reh-
burger Shantychor für Unter-
haltung sorgen.

Zirkusdirektorin Sarah
Schwarz wird mit Pudel und
einem Schwein anschließend
auftreten und kleine und gro-
ße Zuschauer mit ihren Tier-
dressuren zum Staunen brin-

Von Heidi Reckleben

gen. Für 15 Uhr wird die
Feuerwehrkapelle Schlüssel-
burg erwartet, die aufspielen
wird.

Für das leibliche Wohl ist
mit deftigen Speisen wie Brat-
wurst ebenso gesorgt wie mit
der Kaffeetafel für diejenigen,
die eher Süßes bevorzugen.
Heiße und kalte Getränke
wird es ebenfalls geben. Eine
weitere besondere kulinari-
sche Überraschung soll an
dieser Stelle noch nicht verra-
ten werden.

Was aber schon feststeht
ist, dass der neue Kalender für
2026 beim Jubiläumsfest zu
haben sein wird. Der Kalen-
der, der wieder im Streifenfor-
mat erscheinen wird, kostet 5
Euro. Er zeigt auf zwölf Kalen-
derseiten und dem Deckblatt

13 Motive aus Stolzenau. Im
weitesten Sinne sind Gewer-
bebetriebe abgebildet, die so
heute nicht mehr existieren.
„Wir hatten über 90 Fotos zur
Verfügung. Die Auswahl ist
uns wieder sehr schwergefal-
len“, berichtet Gerd Wieg-
mann als Vereinsvorsitzen-
der.

Die Stolzenauer Feuer-
wehr wird den Bürger- und
Heimatverein beim Transport
und dem Auf- und Abbau der
auf dem Gelände benötigten
Bierzeltgarnituren tatkräftig
unterstützen.

Der Verein erfreut sich zu-
nehmender Beliebtheit. Wäh-
rend andere Vereine über
Mitgliederschwund klagen,
wächst die Zahl der „Wir Stol-
zenauer”-Mitglieder stetig.

Derzeit sind es 112 Frauen
und Männer, die dem Verein
angehören. Und beim Fest

werden mit Sicherheit Auf-
nahmeanträge des Bürger-
undHeimatvereinsausliegen.

Das erste Domizil für das Stolzenauer Museum fand sich an der Allee, im Gebäude der einstigen Druckerei Glenewinkel. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Der Bürger- und Heimatverein "Wir Stolzenauer" bemüht sich immer
wieder darum, neue Exponate präsentieren zu können. So wird es
auch zum 25-jährigen Vereinsbestehen wieder sein.

FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Avacon verlegt Stromtrasse
unter der Großen Aue

In Steyerberg und Voigtei startet Avacon Netz ein Großprojekt zur Modernisierung
des Stromnetzes mit einem Budget von 1,85 Millionen Euro.

Styerberg. Avacon Netz setzt
einen fürdasUnternehmenbe-
deutenden Schritt in Richtung
nachhaltige Energieversor-
gung mit einem umfassenden
Infrastrukturprojekt in Steyer-
berg und dessen Ortsteil Voig-
tei.

Mit einer Investition von
rund 1,85 Millionen Euro ver-
stärktdasUnternehmendas lo-
kale 20-Kilovolt-Netz, um den
Anschluss neuer Erzeugungs-
anlagen zu ermöglichen und
um die bestehende Energie-
versorgung zu optimieren.
„Diese Maßnahmen unterstüt-
zen die Gemeinde Steyerberg
dabei, ihre Position als führen-
de Energiegemeinde in Nie-
dersachsen zu festigen“, sagt
Avacon-Kommunalreferent
Johannes Schlemmermeyer.

Das Bauprojekt umfasst die
Verlegung von etwa elf Kilo-
metern Mittelspannungska-
beln. Die neuen Kabel ersetzen
alte Freileitungen und Kabel
mit geringem Querschnitt und
ermöglichen eine leistungsfä-
hige Ringstruktur im Netz, wo-
durch zahlreiche Abzweige
und Stichleitungen entfallen.

Zudem werden vier Trafo-
stationen durch moderne, digi-
talisierte Systeme ersetzt, um
den Anforderungen der Netz-
berechnung gerecht zu wer-
den. Außerdem werden im Zu-
ge der Baumaßnahmen Licht-
wellenleiter-Leerrohre für
künftige Kommunikations-

Von Holger Lachnit

möglichkeiten mitverlegt, teilt
Avacon mit.

Eine besondere technische
Herausforderung stellt laut
dem Netzbetreiber die Düke-
rung der Großen Aue dar, die
im Horizontal-Bohrverfahren
erfolgt. Eine Dükerung be-
zeichnet die Unterquerung
von Hindernissen wie Flüssen
oder Straßen, um Versor-
gungsleitungenohneoberirdi-
sche Bauarbeiten zu verlegen.
„Dieses Verfahren minimiert
Eingriffe in die Landschaft und
gewährleistet eine umwelt-
freundliche Bauweise“,
schreibt Avacon.

Als weitere Maßnahmen
werden die Schaltanlage in der
Station Heider Moorweg er-

setztundweitereStationenwie
Voigtei Doppheide, Niemeyer
und Beddebusch erneuert.
„Diese Modernisierungen si-
chern eine zuverlässige Ener-
gieverteilung und unterstüt-
zen die wachsende Nachfrage
nach erneuerbaren Energien“,
betont Schlemmermeyer.

Das Projekt wird durch die
Fachfirmen Omexom GA Nord
aus Drakenburg und Tavan
Tiefbau aus Verden umgesetzt.
Die Bauarbeiten umfassen her-
kömmlichen Leitungsbau, den
Einsatz von Kabelpflügen und
Horizontal-Bohrverfahren.

„Mit diesem Ausbauprojekt
festigt Steyerberg seine Posi-
tion als Vorreiter für nachhalti-
ge Energielösungen in Nieder-

sachsen. Avacon Netz setzt auf
modernste Technik und ein zu-
kunftsfähiges Konzept, um die
Region optimal auf die Heraus-
forderungen der Energiewen-
de vorzubereiten“ schreibt
Avacon.

Bereits Anfang Juni hatte
Avacon Netz ein rund 105.000
Quadratmeter großes Gewer-
begrundstück an der Brokelo-
her Straße im Osten von Lan-
desbergen erworben. Dort in-
vestiert Avacon rund 9 Millio-
nen Euro in einen neuen Logis-
tikstandort für Materialien des
Verteilnetzes wie beispiels-
weise Kabel, Trafostationen
und Strommasten. Der Bau-
start ist für Mitte 2026 vorgese-
hen.

Im Rahmen desMillionenprojekts erneuert Avacon Netz auchmehrere Schaltanlagen und Trafostationen.
FOTO: AVACON
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DGB übergibt
„Bank für Vielfalt“

Hoya. Der Kreisverband des
Deutschen Gewerkschafts-
bundes (DGB) setzt im
Landkreis ein Zeichen für
Vielfalt. In Kooperation mit
der Lebenshilfe Nienburg
werden Sitzbänke mit der
Botschaft „Kein Platz für
Rassismus!“ angefertigt
und aufgestellt. Die Stadt
Hoya gehört zu den ersten
Orten, die sich an der Ak-
tion beteiligen.

Die besondere Bank hat in
Hoya an der „Alten Molke-
rei“, in unmittelbarer Nähe
zum Jugendzentrum „Co-
nexxxx“, ihren Platz gefun-
den. Die Rückenlehne ist
knapp zwei Meter breit, die
Sitzfläche misst jedoch nur
1,5 Meter – und das aus gu-
tem Grund: Der freie Bereich
auf der rechten Seite symbo-
lisiert das Motto „Kein Platz
für Rassismus“, denn hier
gibt es wortwörtlich keinen

Sitzplatz für Rassismus. Zu-
gleich bietet der freie Bereich
zugleich Raum für Rollstuhl-
fahrerinnen und -fahrer und
wird derart zum Zeichen
gegen Ausgrenzung, teilt die
Stadt Hoya mit.

Bürgermeisterin Anne So-
phie Wasner und Stadtdirek-
tor Detlef Meyer freuten sich
bei der Übergabe, Marko
Feldmann und Teilnehmen-
de des Berufsbildungsbe-
reichs der Lebenshilfe, die
dierobusteBankgefertigtha-
ben, sowie den DGB-Kreis-
vorsitzenden Werner Beh-
rens begrüßen zu können. Sie
betonten, dass Hoya gern Teil
der Aktion sei und sich für
Vielfalt einsetze. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen, sich
auf der Bank fotografieren zu
lassen und die Bilder auf So-
cial Media mit den Hashtags
#keinplatzfürrassismus und
#hoya zu teilen. DH

Mit einer guten Portion Neugier und Interesse
im Handwerk erfolgreich sein und bleiben

92 junge Leute erhielten jetzt im Saal des Nienburger Weserschlößchens ihre Gesellenbriefe und Abschlüsse.

Fahrzeuglackierer/Fahr-
zeuglackiererin: Anastasia
Ackermann (Auto Lackier
Team Syke, Syke), Noah Gö-
ckler (Andreas Grimpo, Kirch-
dorf) und Moussa Taleb (Eller-
brock GmbH, Stuhr).
Fachpraktiker/Fachpraktike-

rin für Maler und Lackierer: Kili-
an Bischoff, Mamadou Korka
Diallo und Julian Gnevkow (al-
le ifap GmbH & Co. KG, Syke)
sowie Justin Myran Donth
(CJD, Nienburg).
Anlagenmechaniker/Anla-

genmechanikerin für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik:
TimGärtig (WitteHeizungsbau
GmbH, Raddestorf), Yanni Lee
Michaelis (Heizungsbau Glä-
ser GmbH, Neustadt am Rü-
benberge) und Ellen Rau-
schenberger (MeyerHaustech-
nik GmbH, Nienburg).
Fachpraktiker/Fachpraktike-

rin für Holzverarbeitung: Vikto-
ria Graf und Denise Schmidt
(beide Stiftung Bethel, Frei-
statt).
Tischler/Tischlerin: Leon Ju-

sufi (Rainer Schünemann,
Marklohe), Yver Langfeld
(Heinz Rottmann, Asendorf),
Leon Oldenburg (Reiner Ol-
denburg, Steyerberg), Elina
Pick (HM Bauelemente GmbH
& Co. KG, Rehburg-Loccum),
Emma Platzke (Tischlerei Al-
bers Inh.OliverReh,Bruchhau-
sen-Vilsen), Jonas Schubert
(Reiner Oldenburg, Steyer-
berg), Jannes van Veldhuizen
(Sergej Wulf, Bücken) und Jan
Wittneben (CJD, Nienburg).

Marja-Liisa Völlers war als
Bundestagsabgeordnete ins
Weserschlößchen gekommen:
„Ich darf hier ja nicht das erste
Mal Glückwünsche überbrin-
gen und es ist mir immer noch
ein Anliegen, es deutlich aus-
zusprechen und hervorzuhe-
ben: Unser Land funktioniert
auch in Zukunft nur, wenn wir
in der Wahrnehmung aller Mit-
bürgerinnen und Mitbürger er-
kennen, dass es eine Gleich-
wertigkeit der beruflichen und
der akademischen Bildung
gibt. Ohne Sie alle im Hand-
werkwärederRestvonunsauf-
geschmissen. Mir ist es stets ein
Anliegen, dies hervorzuheben,
denn Ihre Fähigkeiten, Ihr En-
gagement und Ihre Leiden-
schaft für Ihren Beruf sind von
unermesslichem Wert für die
Gemeinschaft und verdienen
die entsprechende Anerken-
nung.“

Landkreis. Sie alle haben ihre
Ausbildungsjahre hinter sich.
Das wurde jetztvonden jungen
Frauen und Männern im Saal
des Nienburger Weserschlöß-
chens mit Ausbildern, Eltern
und Familie gefeiert. Knut
Brüggemann als Kreis-Hand-
werksmeister begrüßte alle zur
feierlichen Freisprechungsfei-
er.

Er hatte sich mit seiner Rede
für jeden Buchstaben im Wort
Freisprechung eine kurze Pas-
sage überlegt, die er den jun-
gen Leuten, die sich jetzt nach
ihrer Ausbildung ins Berufsle-
ben aufmachen wollen, mit auf
den Weg geben wollte.

So ging er beim zweiten
Buchstaben „R“ auf den Begriff
Respekt ein: „Respekt, liebe
ehemalige Auszubildende, ha-
be ich natürlich vor euren Leis-
tungen während der Ausbil-
dungszeit und insbesondere
anlässlich der Prüfung. Aber
auch davor, dass ihr in Zeiten
wo alle Welt nach Abi und Stu-
dium strebt, euch für den Weg
ins Handwerk entschieden
habt – dafür vielen Dank. Es
war die richtige Entscheidung!
Respekt solltet aber auch ihr
haben, und zwar vor euren
Ausbildungsbetriebenundden
Menschen, die euch ausgebil-
det haben. Zum einen ist es
nicht selbstverständlich junge
Menschen auszubilden, zum
anderen könnt ihr Respekt zol-
len, indem ihr euren Ausbil-
dungsbetrieben die Treue hal-
tet, etwas zurückgebt und nicht
beim ersten Angebot den Job
wechselt.“

Neugierig bleiben

Beim Buchstaben „I“ sagte er:
Und ich ergänze das gerne um
die Stichworte „bleibt neugie-
rig“ und „lebenslanges Ler-
nen“.„Soblöd,dassauchheute
zum Abschluss der Lehre klin-
gen mag, das Thema Lernen
hört nie auf. In allen Handwer-
ken dreht sich das Rad weiter,
es gibt immer Neuerungen und
Veränderungen, auf die man
sicheinstellenmuss–gehtauch
mir so. Wer aber die nötige
Neugier und das Interesse
zeigt, der wird immer eine er-
folgreiche Handwerkerin, ein
erfolgreicher Handwerker
sein.“

Und so ging es um ganz
unterschiedliche Facetten in

Von Heidi Reckleben

der Ausbildung. Und Brügge-
mann machte eines mehrfach
deutlich: Die Karrierechancen
im Handwerk könnten besser
kaum sein.

Drei Prüflinge wurden
durch die Kreishandwerker-
schaft und das Versorgungs-
werk ausgezeichnet:
■ Tjerk Langhorst (Elektroni-
ker Fachrichtung Energie- und
Gebäudetechnik)
■ Sophie Jürgens, Malerin-
und Lackiererin Fachrichtung
Gestaltung und Instandhal-
tung
■ Ellen Rauschenberger, Anla-
genmechanikerin für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik.

Insgesamt werden 92 Jung-
gesellinnen und Junggesellen
freigesprochen.
Bäcker/Bäckerin:MarieArify

(Bäckerei Weymann GmbH &
Co. KG, Twistringen), und Ke-
vinEckert (LandbäckereiDiek-
haus GmbH, Goldenstedt).
Dachdecker/Dachdeckerin:

Colin Brümmer (Bedachungs-
betrieb H.-J. Bultmann, Inh.
Marco Brümmer, Schwerin-
gen), Yannes Heller (Frärks
GmbH, Nienburg), Felix Hinz
(Brüggemann Dächer GmbH,
Liebenau), Joel Kauffeldt
(Bückmann & Hagen Beda-
chungen GmbH, Liebenau),
Robin Lohse (Wolfgang Stre-
cker GmbH, Marklohe), Luca
Lübber (Pieper Bedachungen
GmbH, Nienburg), Bobby Tiet-
je (Wolfgang Strecker GmbH,
Marklohe), Marvin Vogler
(Brüggemann Dächer GmbH,
Liebenau) und Jan-Luca Voigt
(WolfsBauGmbH,Neustadtam
Rübenberge).
Zimmerer/Zimmerin: Kevin

Brinkmann (Meyer Holzbau
Steyerberg GmbH, Steyer-

berg), Melvin Cordes (Ahrens
& Albert Holzbau GmbH, Dra-
kenburg), Simon Engelke
(Zimmerei Hadeler GmbH,
Marklohe), Mika Krstic (LH
Holzbau GmbH, Balge), Sa-
scha Kruse (Strohmeyer Haus-
bau GmbH, Stolzenau), Mattes
Lehmeier (Zimmerei Fabian
Wöhl, Gandesbergen), Torge
Seebode(StrohmeyerHausbau
GmbH, Stolzenau) und Enno
Witte (Kestehnus Holzbau
GmbH, Steyerberg).
Ausbaufacharbeiter/Aus-

baufacharbeiterin: Maximilian
AndreesenundLinusBernhard
Kinze (Zimmerei Wolff GmbH
& Co. KG, Sulingen).
Elektroniker/Elektronikerin

Energie- und Gebäudetechnik:
Magnus Bäte (Meyer Haus-
technik GmbH, Nienburg),
Mohamad El Mughrabi, Will
Heineking (Michael Kortsch,
Steyerberg), Justin Jödicke
(Siegfried Heidorn Industrie
und Haustechnik GmbH,
Heemsen), Tjerk Langhorst
(Sven Lohstroh, Uchte) und Il-
han Savur (Bürgel GmbH,
Nienburg).
Fachverkäufer/Fachverkäu-

ferin Lebensmittelhandwerk -
Bäckerei: Natascha Behrend
(Behrens-Meyer GmbH, Bas-
sum), Melanie Firus (Bäckerei
Weymann GmbH & Co. KG,
Twistringen), Chantal Froß
(Mein.Naturbrot GmbH & Co.
KG, Bruchhausen-Vilsen), Co-
ra Grünheit und Sallahaldin
Khodor (beide Bäckerei Wey-
mann GmbH & Co. KG, Twist-
ringen), Patrick Küper (Bäcke-
rei Brüne Meyer, Inh. Markus
Meyer, Stuhr), Jarod Monsees
(Bäcker Meyer GmbH, Bas-
sum), Lya Lotta Schreiber und
Sarah-Jane Schuster (beide

Landbäckerei Niemeyer KG,
Bahrenborstel), Jonas Cohrs
(Harry Meyer, Bassum), Mi-
chelle Drücker-Geißler (Meis-
terbäcker Hansemann GmbH
& Co. KG, Stuhr) und Ahmad
Reshad Hafi (Mein.Naturbrot
GmbH & Co. KG, Bruchhau-
sen-Vilsen).
Maler/Malerin; Lackierer/La-

ckiererin - Gestaltung und In-
standhaltung: Arif Asani (Ma-
lerbetrieb Vehrenkamp GmbH
& Co. KG, Nienburg), Leonie
Bruns (Rasch GmbH, Nien-
burg), Jenny Bürst (ifap GmbH
& Co. KG, Syke), Hannah
Dierks (Bein & Bergmann
GmbH, Wietzen), Jolina Drei-
stein (OliverSchulz,Warmsen),
Marie Hartmann (Guder
GmbH, Hoya), Michele Larissa
Hollstein (Tobias Grünig, Sy-
ke), Melina Horstmann (Harald
Schmale, Barnstorf), Sophie
Jürgens (Malermeister Ludwig
GmbH, Barnstorf), Stephanie
Kothrade (Stefan Lausch,
Bruchhausen-Vilsen), Jendrik
Lehmkuhl (ifap GmbH & Co.
KG, Syke), Ann-Katrin Neu-
mann (Rolf Hespenheide,
Bruchhausen-Vilsen), Fynn
Nordmann (Gustav Meyer
GmbH, Liebenau), Lennart
Regber (ifap GmbH & Co. KG,
Syke), Chris-David Röhrdanz
(Droste Maler GmbH, Reh-
burg-Loccum), Sadik Saka
(Gustav Meyer GmbH, Liebe-
nau), Julien Salzer (Malerbe-
trieb H. Koopmann GmbH &
Co.KG,Diepholz), JulieSophie
Schattner (Firma UWD Uwe
Wilker, Diepholz), Ann-Sophie
Schomaker (Huntemann
GmbH, Stuhr), Maximilian Stil-
lich (Olaf Glißmann, Uchte)
und Dominik Thormann (CJD,
Nienburg).

Ehrung durch die Kreishandwerkerschaft und das Versorgungswerk der drei besten Prüflinge; auf dem
Foto (von links): Meik Krüger (Signal Iduna), Sebastian Heineking (Signal Iduna), Ellen Rauschenberger (3.
Platz), Sophie Jürgens (2. Platz), Tjerk Langhorst (1. Platz) und Kreishandwerksmeister Knut Brügge-
mann. FOTO: KREISHANDWERKERSCHAFT
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Gilde Pilsener
o. Lindener Spezial
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.11)
zzgl. € 3.90
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01)
zzgl. € 3.90
Pfand

Glasflas
chen

Glasflas
chen

ab 3 Kästen:
7.99 € je Kasten
(1 l = € 0.80/1.01)
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Extaler
Mineralwasser
versch. Sorten

Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.48/0.44)
zzgl. € 3.30 Pfand

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten

Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.37)
zzgl. € 3.30
Pfand

Hasseröder Pils
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Haribo
Fruchtgummi
o. Lakritz
versch. Sorten

750 g Dose
(1 kg = € 5.32)

Krombacher
Pils o. Radler
versch. Sorten

Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Absolut Vodka
versch. Sorten
16% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Mumm
Jahrgangssekt
versch. Sorten

0,75 l Flasche
(1 l = € 5.32)

Kuemmerling
35% Vol.

0,5 l Flasche
(1 l = € 11.98)

Jim Beam
Bourbon
Whiskey
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten

Kasten = 12 x 0,75 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Sorenkamp 5 • NIENBURG

Gültig vom 08.09.– 13.09.25

Bis Jahresende
gratis lesen

+50€ geschenkt

Schnell
sein zahlt
sich aus:

Mehr Informationen
zum Angebot auf
abo.DIEHARKE.de/schnell
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*Die Aktion gilt nur vom 12. bis 13. September 2025, im hagebau kompakt Nienburg, auf alle lagergeführten Artikel, nur solange  der Vorrat reicht. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Warenabgabe 
nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Kombination mit anderen Konditionen oder Rabatten. Nur bei Bar- oder EC-/Kreditkartenzahlung. Ausgenommen: Brennstoffe, Kaminöfen, Pfand, 

Serviceleistungen, Frachten, Gutscheine, Bestellware, hagebau.de, hagebau connect, bereits bestellte und bereits reduzierte Ware. Ausgenommen: Kärcher- und Makita-Artikel.

20 RABATT
ALLES*

Willkommensrabatt bei hagebau kompakt am 12. + 13.09.2025!  ZWEI
TAGE  LANG!        

+ weitere 3% mit der digitalen Partner-Card in der hagebau-App!

App downloaden, Partner-Card hinterlegen und sparen!

Aus Werkers Welt wird Hagebau kompakt –
Neuer Name, vertrauter Markt in Nienburg
In Nienburg hat sich etwas getan: Der
bisherige „Werkers Welt“ Markt trägt
seit Kurzem den Namen
Hagebau kompakt. Mit der frischen
Beklebung der Außenfassade ist die
Umstellung für alle sichtbar – und
macht deutlich, dass der Markt Teil ei-
ner großen, starken Gemeinschaft ist.
Für die Kundinnen und Kunden
ändert sich im Alltag jedoch kaum et-
was. Das Sortiment bleibt gewohnt
vielseitig, von Werkzeugen über Farben
bis hin zu Gartenartikeln, und das be-
währte Team ist weiterhin vor Ort, um

Fragen zu beantworten und tatkräftig
zu unterstützen. Die vertrauten Gesich-
ter und die persönliche Beratung blei-
ben also erhalten.
Der Schritt hin zu Hagebau kompakt
verfolgt ein klares Ziel: eine stärkere
Markenidentität und ein einheitlicher
Auftritt. Damit soll die Zugehörigkeit
zur Hagebau-Gruppe noch deutlicher
werden. „Im Prinzip ist Hagebau kom-
pakt ein kleinerer, übersichtlicherer ha-
gebaumarkt – mit allem, was man
braucht, aber nah und unkompliziert,“
erklärt Marktleiter Dieter Riedel.
Und er betont: „Für unsere Kundinnen

und Kunden ändert sich außer dem
Namen nichts. Sie dürfen sich weiter-
hin auf unser Sortiment, unsere Bera-
tung und unser Engagement verlas-
sen. Gleichzeitig machen wir mit
Hagebau kompakt deutlich, dass wir
Teil einer großen Marke sind, die uns
stärkt und Zukunft gibt.“
So verbindet der neue Markenauftritt
in Nienburg das Beste aus zwei Wel-
ten: die regionale Nähe und den per-
sönlichen Service eines vertrauten
Teams – kombiniert mit der Kraft und
Verlässlichkeit einer großen Unter-
nehmensgruppe.

Fazit:
Der neue Name ist wie ein
frischer Anstrich –
er verändert die Optik, nicht
aber den Kern.
Hagebau kompakt in Nienburg
bleibt der vertraute Partner
für alle Projekte rund um
Haus und Garten.

– Anzeige –

2201001_000125



Modernes Landhausplanungs-
programm mit vielen Funkti-
onsoptionen. Kopfpolsterver-
stellung serienmäßig. Preis ohne
sonstige Funktionen und Kissen
in Preisgruppe 14. Stellmaß wie
Abb. ca. 299 cmx 243 cm.

Preisgruppe 14

1798 € VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Funktionen optional gegen Mehrpreis

Sessel, Zubehör und Funktionen optional gegen Mehrpreis erhältlich

Wohnliches Planungsprogramm mit großem Typenplan und toller Stoff-
auswahl. Passender Sessel, Kopfstützen, Kissen und Funktionengegen
Mehrpreis erhältlich.MaßewieAbb. ca. 169 cmx 332 cmx 242 cm.

Wohnlandschaft, Stoffgruppe C

1898 € VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

SiedenburgSiedenburg
Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

NienburgNienburg
Polstercenter (Verkauf)

Inh. Ingo Mohr

D� fQ}�D� fQ}�mü| ÇÅ| ...mü| ÇÅ| ...

UnsereUnsere
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

Siedenburg
Mo–Fr 9:30–18:00

Nienburg
Di–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Samstag geschlossen Montag geschlossen

Samstag geschlossen

Montag geschlossen
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EINKAUFSPRÄMIE
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...
1499 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO VERRECHNEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
WIR SCHENKENWIR SCHENKEN
IHNEN JETZTIHNEN JETZT BIS ZUBIS ZU

2160701_000125



Dienstag, 16.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik, 13 bis
16 Uhr, Gedenk- und Bildungsstätte
Liebenau, Schulstraße 1
Mittwoch, 17.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Donnerstag, 18.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
10 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48

LOKALES LEBEN

Samstag, 06.09.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Rehburg-Loccum
Trödelmarkt, 8 bis 14 Uhr, Stadtplatz
Rehburg, Heidtorstraße 3
Mittwoch, 10.09.
Nienburg
Wochenmarkt, 8 bis 13 Uhr, Lange
Straße
Heemsen
Spielenachmittag der Bücherei
Heemsen, 15 bis 18 Uhr, Grundschu-
le, Schulstraße 39
Donnerstag, 11.09.
Hoya
Wochenmarkt, 8 bis 12.30 Uhr,Wo-
chenmarkt, Lange Straße 5
Uchte
Wochenmarkt , 14 bis 18 Uhr, Park-
platz Rossmann, Zur Ihle 3-5
Drakenburg
Soziale Sprechstunde, Kostenlose
Hilfe der „Helfenden Hände“ für alle
bei Anträgen, Pflegeleistungen,
Rhea und Ähnlichem., 16 bis 18 Uhr,
Ole Schüne, Tredde 8

BLUTSPENDE

Donnerstag, 11.09.
Nienburg
Blutspende, 17 bis 20 Uhr, Marion-Dön-
hoff-Gymnasium, Leinstraße 52
Mittwoch, 17.09.
Rodewald
Blutspende, 16 bis 20 Uhr, Feuerwehr-
gerätehaus Rodewald, Im Zentrum 1
Montag, 22.09.
Liebenau
Blutspende, 16.30 bis 19.30 Uhr,
St.-Laurentius-Schule Liebenau,
Schloßstraße 10
Mittwoch, 24.09.
Marklohe
Blutspende, 15.30 bis 19.30 Uhr, Mehr-
zweckhaus, Gewerbering 29

Rückschau: Alwine Gerner , 14 bis 17
Uhr, GalerieN, Leinstraße 26
Hoya
Heimatmuseum, Ausstellung „Die Ge-
sundheitsversorgung im Landkreis
Grafschaft Hoya“, 15 bis 18 Uhr, Heimat-
museum, Im Park 1
Rehburg-Loccum
Heimatmuseum,mit Kaffeestube, 15 bis
17 Uhr, HeimatmuseumRehburg, Auf
der Bleiche 2, Rehburg
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Heimat-
museum, Dorfstraße 3

Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
14 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48
Sonntag, 14.09.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
14 bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4
und 48

Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 12 bis 17 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Samstag, 13.09.
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg

KULTUR

Samstag, 06.09.
Nienburg
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium, 14
bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und 48
Sonntag, 07.09.
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 11 bis 17 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium, 14
bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und 48
Rückschau: Alwine Gerner , 14 bis 17
Uhr, GalerieN, Leinstraße 26
Hoya
Heimatmuseum, Ausstellung „Die Ge-
sundheitsversorgung im Landkreis Graf-
schaft Hoya“, 15 bis 18 Uhr, Heimatmu-
seum, Im Park 1
Rodewald
Heimatmuseum, 15 bis 17 Uhr, Heimat-
museum, Dorfstraße 3
Stolzenau
Heimat- und Puppenmuseum, 15 bis 17
Uhr, Heimatmuseum, Schulstraße 5
Dienstag, 09.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium, 10
bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und 48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16 Uhr,
Romantik Bad Rehburg, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4A
Nienburg
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik, 13 bis
16 Uhr, Gedenk- und Bildungsstätte Lie-
benau, Schulstraße 1
Mittwoch, 10.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium, 10
bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 10 bis 13 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik, 13 bis
16 Uhr, Gedenk- und Bildungsstätte Lie-
benau, Schulstraße 1
Donnerstag, 11.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium, 10
bis 17 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und 48
Stadtbibliothek, 11 bis 16 Uhr, Der Post-
hof, Georgstraße 22
Liebenau
Zwangsarbeit in der Pulverfabrik, 13 bis
16 Uhr, Gedenk- und Bildungsstätte Lie-
benau, Schulstraße 1
Freitag, 12.09.
Nienburg
Museum Fresenhof, Quaet-Faslem-
Haus, Biedermeiergarten, Lapidarium,
10 bis 13 Uhr, Museum, Leinstraße 4 und
48
Rehburg-Loccum
Historische Kuranlagen, 10 bis 16 Uhr,

NOTDIENSTE

BÄDER & SAUNEN

Nienburg (Wesavi)
Badelandschaft: Montag bis Donners-
tag 7 bis 20 Uhr; Freitag 7 bis 21 Uhr,
Sonnabend 11 bis 19 Uhr; Sonntag,
Feiertag 8 bis 19 Uhr; Relaxbecken:
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 20 Uhr;
Freitag 8.30 bis 21 Uhr; Sonnabend 11
bis 19 Uhr; Sonntag, Feiertag 8 bis 19
Uhr; Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Samstag 11 bis 22 Uhr; Sonntag, Feier-
tag von 10 bis 20 Uhr
Holtorf
Montag bis Donnerstag von 8 bis 19
Uhr, Freitag von 8Uhr bis 20 Uhr sowie
Samstag von 9 bis 20 und Sonntag von
9 bis 19 Uhr
Deblinghausen
Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr und
von 15 bis 20 Uhr, Samstag und Sonntag
von 10 bis 12 Uhr und von 15 bis 20 Uhr
Eystrup
Freitag von 15 bis 19 Uhr sowie Sams-
tag und Sonntag von 11 bis 19 Uhr
Großenvörde
Montag bis Freitag von 14 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 10 bis 20 Uhr
Landesbergen
Montag bis Freitag von 7 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 11 bis 20 Uhr
Marklohe
Täglich von 9 bis 11 Uhr und von 15 bis
19 Uhr
Münchehagen
Täglich von 8 bis 20 Uhr
Pennigsehl
täglich von 14 bis 19 Uhr
Rodewald
Freibad: Täglich von 14 bis 19 Uhr, Sai-
sonkarteninhaber täglich von 5 bis 22
Uhr
Steimbke
Freibad: Täglich von 13.30 bis 19 Uhr;
Saisonkarteninhaber täglich von 5 bis
22 Uhr
Steyerberg
Montag bis Freitag von 14 bis 20 Uhr,
Samstag und Sonntag von 12 bis 19 Uhr
Uchte
Montag bis Freitag von 6 bis 20 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 9 bis 20 Uhr
Wietzen
Freibad: wochentags 6 bis 9.30 Uhr
und 15 bis 19 Uhr, anWochenenden von
9 bis 11 Uhr und von 15 bis 19 Uhr

IN DEN KINOS

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
22 Bahnen Sa: 14.00 / 17.00 /
19.45 / 22.30 Uhr; So: 11.00 /
14.00 / 17.00 / 19.45 / 20.00 Uhr;
Bride Hard Sa: 17.00 / 19.45 /
22.30 Uhr; So: 17.00 / 19.45 Uhr;
Bring her Back Sa: 22.30 Uhr;
Caught Stealing Sa: 19.45 / 22.30
Uhr; So: 19.45 Uhr; Conjuring 4:
Das letzte Kapitel Sa: 16.46 /
19.45 / 22.45 Uhr; So: 17.00 /
19.45 Uhr; Das Kanu desManitu
Sa: 14.00 / 17.00 / 19.45 / 22.45
Uhr; So: 11.00 / 14.00 / 17.00 /
19.45 Uhr; Die Gangster Gang 2
Sa: 14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00
Uhr; Die Gangster Gang 2 3D Sa:
17.00 Uhr; So: 16.45 Uhr; Die Ro-
senschlacht Sa: 17.00 / 19.45 Uhr;
So: 11.00 / 17.00 / 19.45 Uhr; Die
Schlümpfe: Der große Kinofilm
Sa: 14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00
Uhr; JurassicWorld: DieWieder-
geburt Sa: 14.00 Uhr; So: 14.00
Uhr; Lilly und die Kängurus Sa:
14.00 Uhr; So: 11.00 / 14.00 Uhr;
Nobody 2 Sa: 19.45 Uhr; So:
19.45 Uhr; Tafiti - Ab durch die
Wüste Sa: 14.15 / 16.45 Uhr; So:
14.15 Uhr; Was ist Liebe wert -
Materialists Sa: 16.45 / 19.30 /
22.30 Uhr; So: 11.00 / 17.00 /
19.30 Uhr
Filmhof Hoya
(04251) 2336
Das Kanu desManitu Sa: 18.00 /
20.00 Uhr; So: 18.00 Uhr; Die
Gangster Gang 2 Sa: 15.30 / 17.45
Uhr; So: 14.30 / 15.45 Uhr; Die
guten und die besseren Tage Sa:
15.30 Uhr; So: 11.00 Uhr; Die Ro-
senschlacht Sa: 17.15 / 20.10 Uhr;
So: 17.30 Uhr; Lilly und die Kän-
gurus Sa: 15.00 Uhr; So: 14.00
Uhr; Was ist Liebe wert - Materi-
alists Sa: 19.30 Uhr; So: 17.15 Uhr
Cinestar Garbsen
(05131) 499290
22 Bahnen Sa: 16.00 / 19.10 /
22.20 Uhr; So: 16.00 / 19.10 /
22.20 Uhr; Bride Hard Sa: 1.00
Uhr; So: 1.00 Uhr; Bring her Back
Sa: 1.10 Uhr; So: 1.10 Uhr; Caught
Stealing Sa: 1.00 Uhr; So: 1.00
Uhr; Conjuring 4 Sa: 0.30 / 19.15 /
21.50 Uhr; So: 0.30 / 19.15 / 21.50
Uhr; Das Kanu desManitu Sa: 1.15
/ 17.00 / 19.10 / 19.40 / 21.30 /
22.15 Uhr; So: 1.15 / 13.40 / 16.40
/ 19.10 / 19.40 / 21.30 / 22.15 Uhr;
Die Gangster Gang 2 Sa: 16.40 /
18.40 Uhr; So: 14.00 / 16.10 /
18.40 Uhr; Die nackte Kanone Sa:
19.30 Uhr; So: 19.30 Uhr; Die Ro-
senschlacht Sa: 16.45 / 22.10
Uhr; So: 16.50 / 22.10 Uhr; Die
Schlümpfe Sa: 16.50 Uhr; So:
16.50 Uhr; Drachenzähmen leicht
gemacht So: 13.45 Uhr; F1 - Der
Film So: 0.20 Uhr; Feuerwehr-
mann Sam: Tierische Helden So:
14.30 / 16.30 Uhr; Freakier Friday
So: 14.15 Uhr; Grand Prix of Euro-
pe Sa: 16.15 Uhr; In die Sonne
schauen Sa: 18.30 / 21.30 Uhr;
So: 18.50 / 21.30 Uhr; Jurassic
World: DieWiedergeburt Sa:
18.50 / 21.45 Uhr; So: 21.45 Uhr;
Lilly und die Kängurus Sa: 16.10
Uhr; So: 16.10 Uhr; Lilo & Stitch
So: 14.20 Uhr; Nobody 2 Sa: 1.15
Uhr; So: 1.15 Uhr; Tafiti - Ab durch
dieWüste Sa: 16.20 Uhr; So:
13.50 / 14.10 / 16.20 Uhr; The
Fantastic Four: First Steps Sa:
0.40 Uhr; So: 0.40 Uhr; Materia-
lists Sa: 18.45 / 21.40 Uhr; So:
18.45 / 21.40 Uhr; Die Stunde des
Verschwindens Sa: 0.45 / 22.00
Uhr; So: 0.45 / 22.15 Uhr

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

TIPPS & TERMINE

Feuer/Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport / Rettungs-
leitstelle (05021) 192 22
Bereitschaftsdienst
der niedergelassenen Ärzte
Rufnummer 116117
Mittwoch 15 Uhr bis Donnerstag
7 Uhr in den Krankenhäusern
Nienburg, Stolzenau,
Sulingen und Verden
Bereitschaftsdienst-
Sprechstunden im
Krankenhaus Nienburg
18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau
18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen
18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Verden
17 bis 20 Uhr
Bereitschaftsdienst
der Augenärzte
18 bis 22 Uhr
Rufnummer 116117
Nienburger Frauenhaus 24 Stun-
den (05021)2424

APOTHEKENNOTDIENST

Nienburg
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8 Uhr:
Bahnhof-Apotheke, Wilhelmstra-
ße 19, (0 5021) 22 32
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Neue Apotheke, Lange Straße 81,
(0 50 21) 9 76 80
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg/Loccum
Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8 Uhr:
Stern-Apotheke, Liebenau, Stern-
straße 1B, (0 50 23) 9 44 44
Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr:
Rats-Apotheke Uchte, Mühlen-
straße 19 (0 57 63)9 60 90
Hoya/Eystrup/Bruchhausen-Vil-
sen/Asendorf,Martfeld
Samstag 9 Uhr bis Sonntag 9 Uhr:
Rieder Apotheke Riede, Dorfstra-
ße 45, (0 42 94) 795 85 58
Sonntag 9 Uhr bis Montag 9 Uhr:
Löns-Apotheke Verden, Eitzer
Straße 18, (0 42 31) 6 77 36 90

ZAHNÄRZTE

Nienburg:
Sprechstunde Sonnabend von 10
bis 12 Uhr und 18 bis 19 Uhr,
Sonntag von 11 bis 12 Uhr:Arnold
Klimek, Nienburg, Celler Straße
55, (0 50 21) 47 92
Südkreis
Sprechstunde Samstag von 10 bis
12 Uhr und 18 bis 19, Sonntag von
11 bis 12 Uhr:AndreasMöller, Uch-
te, Brinkstraße 13, (0 57 63) 2266
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Jazzige Leichtigkeit und
Tiefe des Blues

„Alligators of Swing“ aus Franken am 12. September im Rethemer Burghof

Rethem. Live sind sie un-
schlagbar, und auf Konzerten
und Sessions in Chicago und
anderswo bewiesen sie inter-
nationales Niveau. Sie haben
bereits zusammengespielt mit
Künstlern wie Karen & Jeanne
Carroll, Angela Brown, Carey
Bell, „Big Jay“ McNeely und
Big Time Sarah. Am Freitag,
12. September, kommt das Trio
„Alligators of Swing“ in den
Burghof Rethem. Los geht es
um 20 Uhr, Einlass und Abend-
kasse ab 19.30 Uhr.

Die Veranstalter teilen dazu
mit: Die drei Vollblutmusiker
aus Mittelfranken verbinden in
ihren Konzerten die Leichtig-
keit des Swing mit dem tiefen
Gefühl des Blues und der Kraft
des Boogie. Die liebevoll arran-
gierten Songs atmen die Ele-
ganz, die Nat King Cole‘s Trio
auszeichnete. Sie versprühen
den Charme eines Ray Charles
und den feinen Witz von Louis
Jordan – auch in den oft skurri-
len und ironischen Texten. Die
Kompositionen aus den 1940er
und 1950er Jahren sowie eige-
neStückewurdenvonden„Al-

ekdoten und Erläuterungen
stets für eine augenzwinkern-
de Überleitung zwischen den
Stücken.

Alle drei Musiker spielen
schon sehr lange zusammen,
schöpfen aus einem reichen
Schatz an Erfahrungen, und
das spürt man: sie sind perfekt
aufeinander eingespielt und
ergänzen sich grandios. 2021
ist bereits ihre sechste CD „The
Bartender‘s Just like a Mother“
erschienen.

Verbindliche Kartenreser-
vierungen zum Vorverkaufs-
preis von 15 Euro nimmt der
Burghof-Verein bis zum 10.
September entgegen unter
info@burghof-rethem.de .
NachEingangdesBetragesauf
dem Konto sind die Karten fest
reserviert. Bei Mode-Wulff in
Rethem besteht außerdem die
Möglichkeit der Barzahlung.

Falls das Konzert noch nicht
ausverkauft ist, gibt es an der
Abendkasse noch Karten zum
Preis von 18 Euro. Ermäßigte
Karten für Schüler, Studenten,
Auszubildende und Schwer-
behinderte 12 Euro. DH

ligatoren“ liebevoll auf die
Triobesetzung zugeschnitten
und sorgen für ein dynami-
sches Gute-Laune-Konzert,
bei dem kein Fuß stillsteht.

Stefan Scholz ist der agile
Sänger und Saxofonist der
Band, seine klare und kraftvol-
le Stimme ist charakteristisch,
sein hingebungsvolles Saxo-

phonspiel sinnlich bis eksta-
tisch. Perlende Eleganz glänzt
im jazzigen Klavierstil von
Christian Jung, der bereits als
Pianist mit der Band der US-
amerikanischen Sängerin Syd-
ney Ellis im Rethemer Burghof
überzeugte. Christian Jung
umwogt mit seinem Klavier-
spiel den ausgezeichneten

Kontrabassisten Dieter Schrei-
ber, der der Musik mit seinem
kraftvollen dynamischen Bass
dasnötigeFundamentundent-
sprechende Tiefe gibt. Auch
zwischen den Liedern kommt
keine Langeweile auf, denn
Stefan Scholz sorgt mit seiner
unnachahmlichen authenti-
schen Art mit amüsanten An-

Die „Alligators of Swing“ gstieren am 12. September im Burghof Rethem. FOTO: ALLIGATORS OF SWING
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Nur eine Wohnung ist noch frei:
Nienburgs „ecohof“ soll im Dezember fertig sein

Es ist kein alltägliches Bauprojekt, das in Nienburg an der Verdener Straße entsteht.
Im Mittelpunkt steht die Klimafreundlichkeit.

plätze für die Autos der Be-
wohner befinden sich unter
dem Gebäude in einer Tiefga-
rage. Um die Tiefgarage vor
Starkregen und Hochwasser
zu schützen, werden Pumpen-
sümpfe installiert. Das Wasser
läuft dann in Schächte, aus
denen Pumpen es in die Kana-
lisation befördern.

Auf dem Außengelände
soll unter dem Arbeitstitel
„Klimapark“ eine Park-Anla-
ge mit zusätzlichen Bäumen,
Begrünung und Mulden, in
denen sich Wasser sammelt,
entstehen. „Es ist mir wichtig,
dass wir für die Bewohner
durch viel Grün und Bäume
ein Mikroklima schaffen“, be-
tont der Investor.

Das Außengelände soll
aber nicht nur ein Park mitten
in der Stadt, sondern auch ein
Treffpunkt für die Bewohner
sein. Geplant ist ein großer
Eichentisch mit Bänken, wo
zum Beispiel ein Geburtstag
oder ein Grillfest der Hausge-
meinschaft gefeiert werden
kann.

Für die Gartenfreunde
unter den künftigen Bewoh-
nern wird es auch Hochbeete
geben. Von der Emmerling-
Villa, die früher auf dem Ge-
lände stand, ist noch ein klei-
nes Fachwerk-Häuschen üb-
rig geblieben. Es soll saniert
und als Gartenhäuschen ge-
nutzt werden.

Steiner sieht den „ecohof“
als eine sehr nachhaltige In-
vestition an. „Es ist auch in

zehn Jahren noch ein aktuel-
ler Neubau”, sagt er. Mit dem
Projekt werde den Herausfor-
derungen des Klimawandels
und den daraus entstehenden
Kosten schon heute Rechnung
getragen.

Zusätzlich zum „ecohof”
entsteht auf dem insgesamt
4200 Quadratmeter großen
Grundstück ein weiterer Neu-
bau. Dort plant die Baubetreu-
ungsgesellschaft Lange & Los-
sau, die auch Baupartner beim
„ecohof“ ist, ein Wohn- und
Geschäftshaus mit zwei Woh-
nungen und vier Gewerbeein-
heiten.

Weitere Informationen zum
„ecohof” gibt es hier.

Der "ecohof" an der Verdener Straße soll Mitte Dezember fertig sein. Im Hintergrund ist der Neubau der
Baubetreuungsgesellschaft Lange & Lossau für einWohn- und Geschäftshaus zu sehen.

FOTO: MANON GARMS

und wird als sogenanntes
KfW-40-Haus gebaut. Das be-
deutet, dass es ein Effizienz-
haus mit dem höchsten Ener-
giestandard ist. „Der Rohbau
ist fertig, die Fenster sind drin,
jetzt läuft der Innenausbau“,
sagt Andree Steiner.

Der 64-Jährige bezeichnet
dasProjektalsVorreiter fürdie
Klimafreundlichkeit.Dazuge-
hören natürlich Photovoltaik,
Wärmepumpe und eine gute
Dämmung. Steiner hofft, dass
der „ecohof“ ohne Klimaanla-
gen auskommen wird. Für die
Kühlung an heißen Sommer-
tagen soll eine Beschattung
durch Bäume, Markisen und
Rollläden sorgen.

Nur 500 Quadratmeter
werden versiegelt

Vom 2500 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück wird nur eine
Fläche von 500 Quadratme-
tern für das Gebäude und die
Zuwegung versiegelt. Park-

Nienburg. Lange dauert es
nicht mehr, dann soll ein be-
sonderes Wohnprojekt in
Nienburg bezugsfertig sein.
Die Mieter und Käufer der
Wohnungen im „ecohof“, den
Andree und Margarete Stei-
ner an der Verdener Straße 17
planen, werden ab dem 1. Ja-
nuar 2026 einziehen können.

Die Bezeichnung „ecohof“
steht für effizient, sparsam
und nachhaltig (eco) sowie für
einen Außenbereich für ver-
schiedene Freizeitaktivitäten
der Bewohner innerhalb des
geschützten Grund-
stücks(-hof). Von den insge-
samt 13 Wohnungen kann nur
noch eine Vier-Zimmer-Woh-
nung gemietet werden: Sie ist
123 Quadratmeter groß und
liegt im Erdgeschoss.

Das Wohngebäude ist drei-
geschossig mit als Penthouse
ausgebautem Dachgeschoss

Von Manon Garms

Bäume gehören zum Konzept des „ecohofs“: Blick von einem der
künftigen Balkone. FOTO: MANON GARMS

schon getroffen habe“, schil-
dert er.

Die Entscheidung sei lange
gereiftund ihmnicht leichtge-
fallen. „Das liegt auch daran,
dass ich diese Arbeit hier nach
wie vor gerne mache.“ Aktu-
elle Diskussionen, wie die um
das Feuerwehrhaus Loccum,
hätten auf diese Entschei-
dung aber kleinen Einfluss
gehabt, bekräftigt er.

Was er nach dem 31. Okto-
ber 2026 machen will, steht
noch nicht fest. „Für mich hat
Priorität, dass ich eine Sache
zu Ende bringe. Ich bin bis
zum 31. Oktober 2026 als
Stadtbürgermeister gewählt
und solange werde ich mich
dieser Aufgabe auch voll und
ganz widmen.“

Selbstverständlich gebe es
auch in diesem Job negative
und positive Routinen, räumt
er ein, aber auch nach 14 Jah-
ren als Stadtbürgermeister
seien die positiven Seiten be-
stimmend. Dennoch: Wenn

man nochmal auf ein neues
Gleis wechseln wolle, dann
jetzt.

Bei der Frage, ob er bereits
eine ungefähre Vorstellung
habe,wieseineberuflicheZu-
kunftaussehenkönnte,hälter
sichbedeckt.„Ichbinfürneue
Aufgaben offen, aber dieses
Kapitel hier in Rehburg-Loc-
cum wird geschlossen.“

Im Freundes- und Bekann-
tenkreis habe er augenzwin-
kernd gefragt, welcher Auf-
gabe er sich ab 1. November
2026 widmen könnte. „Da
waren schon einige schöne
Beispiele dabei“, erzählt er la-
chend, „Greenkeeper auf der
Boulebahn in Winzlar gehörte
auch dazu“.

Für Martin Franke beginnt
mit dem 1. November 2026
ein neuer Lebensabschnitt.
Und für die Stadt Rehburg-
Loccum wird mit der Wahl am
13. September nächsten Jah-
res ein neues Kapitel ge-
schrieben.

Martin Franke tritt nicht
erneut an

Mehr als 14 Jahre ist Martin Franke Bürgermeister
der Stadt Rehburg-Loccum

Rehburg-Loccum. Die Ent-
scheidung ist gefallen: Martin
Franke will bei der Kommu-
nalwahl am 13. September
2026 seinen Hut nicht erneut
in den Ring werfen. Er wird
nicht noch einmal für das Amt
des Stadtbürgermeisters kan-
didieren.

Im November vergange-
nen Jahres sei er aus dem
Stadtrat gefragt worden, ob er
weitermachen möchte. Er ha-
be lange über die Frage nach-
gedacht. 40 Jahre ist der Dip-
lom-Verwaltungsbetriebswirt
in der Rehburg-Loccumer
Stadtverwaltung tätig.

Entscheidung gereift

Vor einigen Wochen, bei
einem Urlaub, habe er ganz
bewusst den Rückzug ge-
sucht: keine Zeitung, keine
Mails. „Und dann wurde mir
in diesen Tagen immer klarer,
dass ich die Entscheidung

Von Heidi Reckleben

Martin Franke ist bis zum 31. Oktober 2026 als Bürgermeister der Stadt Rehburg-Loccum gewählt. Für
eine weitere Amtszeit als Stadtbürgermeister steht er nicht zur Verfügung. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

*EEK= Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen und Herde A++-E.

Sitz der Gesellschaft: Küchenfachmarkt am Südring Meyer & Zander GmbH, Am Südring 10, 31582 Nienburg, Tel.: 05021 / 8942640

Kühlschrank

Geschirrspüler 9.998,-
I NKLUS IVE L I EFERUNG

Loftküche Nobilia Laser / Riva ca. 480 / 303 x 110 cm, Front: Alpinweiß / Beton Sand
Nachbildung, Arbeitsplatte: Alpinweiß / Beton Sand Nachbildung

Inklusive 2x Einbaubackofen Edelstahl Siemens HB510ABR1 EEK* A, Glaskeramik
Kochfeld mit Induktion und Kochfeldabzug (Umluft) Bora GP4U, Kühlschrank Siemens
KI21RVFE0 EEK* E, Geschirrspüler vollintegriert Siemens SN61IX14TE EEK* E,
Einbauspüle Edelstahl Rodi NewManaus, Wandschränken mit Klappe, XL-Schränken

INSPIRATION TRIFFT
INNOVATION

DESIGNKÜCHEN FÜR HÖCHSTE ANSPRÜCHE
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UND GEWINNEN
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TRAUMKÜCHE
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10.000,-€
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Abbaugebiet in Leeseringen wird
um 90 Hektar erweitert

Der Kiesabbau boomt im Mittelwesergebiet. In Leeseringen soll das Abbaugebiet um
90 Hektar erweitert werden. Welche Folgen hat das für die betroffene Region?

Leeseringen/Estorf. Familie
Wesemeier aus Leeseringen
ist in tiefer Sorge. Derzeit läuft
das Planfeststellungsverfah-
ren für den Kiesabbau im Be-
reich Leeseringen-Estorf. Um
weitere gut 90 Hektar soll dort
der Kiesabbau der Firma
Rhein-Umschlag ausgeweitet
werden. Bis etwa 190 Meter an
die Terrasse von Familie We-
semeier wird der Kiesabbau
kommen.

„Für alles, wie zum Beispiel
Windräder, gibt es Abstands-
regelungen, aber hier wird bis
auf wenige Meter an die
Wohnbebauung künftig ge-
baggert“, wundert sich Rolf
Wesemeier. Er wohnt mit sei-
ner Familie idyllisch mit Blick
auf Wiesen und Felder an der
Fährstraße. Doch damit dürfte
es schon bald vorbei sein,
rechnet auch der Junior,
Christoph Wesemeier.

Aus diesem Grunde haben
sie sich an die Kommunal- und
Kreispolitik gewandt. Elisa-
beth Kurowski war als Vorsit-
zende des Kreis-Regionalaus-
schusses ebenso beim Termin
vor Ort dabei wie Karsten Hei-
neking, Maik Beermann,
Heinrich Kruse, Estorfs Bür-
germeister Jens Lange und
sein Stellvertreter Carsten
Brandt und Ratsherr Matthias
Damm.

Probleme besprechen

Elisabeth Kurowski ist klar,
dass der Kiesabbau kaum zu
verhindern sein wird. Darum
gehe es auch nicht. „Wir wol-
len als Signal nach außen
deutlich machen, dass in der
Bevölkerung Probleme gese-
hen werden, die es zu bespre-
chen gilt.“

Der stellvertretende
Estorfer Bürgermeister Cars-
ten Brandt ist überrascht, dass
es zeitnah nach der Genehmi-
gung bereits mit dem Kiesab-
bau dort losgehen soll. Für ihn
sei das kaum nachvollziehbar,
denn die bisherigen Abbau-
flächen seien dort noch längst
nicht erschöpft. Dort könne
nach seinen Informationen

Von Heidi Reckleben

noch zehn bis 15 Jahre abge-
baut werden.

Nur mit dem ländlichen
Raum

Maik Beermann machte beim
Termin auf der Hofstelle deut-
lich, dass er es als „absolutes
Dilemma“ empfinde, dass auf
der einen Seite neue Wohnun-
gen benötigt und deshalb ge-
baut werden müsse, aber auf
der anderen Seite dadurch für
die Rohstoffgewinnung rund
50 Hektar Fläche verloren gin-
gen, „und das pro Tag!“. Doch
auch Maik Beermann weiß:
„Infrastrukturentwicklung
geht nur mit dem ländlichen
Raum.“

Von der Samtgemeinde
Mittelweser sei vor einigen
Jahren für Kiesabbauflächen
mal ein Abstand zur nächsten
Grundstücksgrenze von 300
Metern ins Spiel gebracht
worden. Estorf Bürgermeister
Jens Lange weiß allerdings
auch, dass das als Wunsch for-
muliert worden war und nie-
mals in einem Flächennut-

zungsplan verankert wurde.

Keine Abstandsregelung

Eine tatsächliche Abstandsre-
gelung gibt es aber nicht. Le-
diglich 15 bis 20 Meter Bö-
schung bleiben stehen.

Matthias Damm, selbst
Landwirt, bedauert, dass für
den Kiesabbau „weitere gute
Marschböden verschwinden
werden“. Er habe besonders
in diesem Jahr festgestellt,
dass er dreimal so viel auf die-
sen guten Böden ernten kön-
ne, wie auf den sandigen Feld-
böden.

Elisabeth Kurowski sieht
noch ganz andere Gefahren:
„Wenn man hier jetzt auch
noch den Bodendeckel ent-
fernt, was richtet dann ein
hundertjähriges Hochwasser
womöglich hier an?“ Das
fürchtet auch Senior Rolf We-
semeier.

Er ist fest davon überzeugt,
dass es viel mehr Widerstand
geben würde, wenn in einem
Verfahren von Kiesunterneh-
men versucht würde, die ge-
samte Abbaufläche auf einmal
genehmigt zu bekommen.
„Wenn es dann plötzlich nicht
nur um 90, sondern um 2000
Hektar ginge, die letztlich im
Landkreis noch zu den be-
stehenden Abbaugebieten
hinzukämen, würden die Leu-
te bestimmt wach werden.“

Für Tourismus kontra-
produktiv

Jens Lange sieht den Kiesab-
bau in dieser Größenordnung
auch mit Blick auf den sanften
Tourismus, den Estorf mit at-
traktiven Wanderwegen wei-
ter voranbringen will, eher

kontraproduktiv für Projekte
in diesem Segment.

Die vielen Wasserflächen
veränderten mehr, als auf den
ersten Blick sichtbar sei, so
Wesemeier Senior. Schon jetzt
schieße die Jagd Schäferhof
viele Hundert Gänse im Jahr.
Durch den geplanten Kiesab-
bau entstünde in den nächsten
Jahren eine weitere riesige
Wasserfläche, die zudem gro-
ße Wassermengen verdunsten
lasse, „aber gleichzeitig wird
die Bewässerung von Feldern
verboten. Das passt nicht zu-
sammen.“

Die 90 Hektar werden vom
Ruschgraben auf der Ostseite
begrenzt. Auf der Westseite ist
der Weserbogen die Ab-
grabungsgrenze. Zur Weser
wird ein Abstand von 25 Me-
tern und zum Ruschgraben
von 10 Metern eingehalten.

Kies-Alternativen kaum
erforscht

„Gemeinden, die zu 95 Pro-
zent nur noch aus Wasser be-
stehen? Wer will denn da noch
leben?“, fragt sich auch Kars-
ten Heineking. Zudem wür-
den Alternativen zu Kies
kaum erforscht, kritisiert auch
die Vorsitzende des Kreis-Re-
gionalausschusses.

Wie soll es jetzt weiterge-
hen? In einer der nächsten Sit-
zung des Fachausschusses soll
das Thema auf die Tagesord-
nung. Im Vorfeld soll mit allen
Fraktionen im Kreistag bera-
ten werden, wie man einen
guten Kompromiss finden
könne.

Die Untere Wasserbehörde,
angesiedelt in der Landkreis-
verwaltung, wird im An-
schluss an das Beteiligungs-
verfahren die Stellungnah-
men zu bewerten haben. In-
wieweit an der Stelle ge-
wünschte Mindestabstände
Eingang in die Bewertung fin-
den, bleibt abzuwarten.

Die Erweiterung des Kiesabbaus (rot unterlegte Fläche) wird sehr dicht bis an den Hof der Familie Wesemeier heranreichen.
LUFTBILD: STEFAN SCHIWERSCH

Sie schauten sich die Situation vor Ort auf demHof der Familie We-
semeier genauer an (von links): Jens Lange, ChristophWesemeier,
Karsten Heineking, Heinrich Kruse, Rolf Wesemeier, Maik Beermann,
Elisabeth Kurowski, Matthias Damm und Carsten Brandt.

FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Der Kiesabbau im Bereich Leeseringen soll umweitere 90 Hektar
vergrößert werden. FOTO: HEIDI RECKLEBEN

Gemeinsames Essen als
neues Projekt

Rehburg-Loccum. Der Senio-
renbeirat der Stadt Rehburg-
Loccum möchte sich eines The-
masannehmen,daser fürwich-
tig erachtet. Besonders wenn
ältere Menschen alleine leben,
geht nicht selten die Freude am
Essen verloren. Auch die Frau-
en und Männer des Senioren-
beirates der Stadt wissen: „Ge-
meinsam in gemütlicher Runde
essen – das schmeckt am bes-
ten!“ Und so soll nun ein neues
Projekt auf die Beine gestellt
werden. Der Seniorenbeirat in
Kooperation mit dem SoVD
Rehburg-Loccum und Husum
lädt alle Interessierten für den
zweiten Samstag im Monat
zum gemeinsamen Mittages-
sen ein. Im Anschluss wird Kaf-
fee und Kuchen angeboten,
und es gibt auch Zeit für Ge-
spräche.

Drei Termine stehen für ein
solches gemeinsames Mittag-
essen bereits fest: der 11. Okto-
ber, der 8. November und der
13. Dezember; jeweils um 11
Uhr im Gemeindehaus der
evangelisch-lutherischen Kir-
che Rehburg. Der Kostenbei-
trag von 9,50 Euro ist vor Ort zu
bezahlen. Verbindliche Anmel-
dungen sind erforderlich. Für
diePlanungistesentscheidend,
dassdiegewünschteTeilnahme
bis (spätestens): 7. Oktober (für
das Essen am 11. Oktober), 4.
November (für den Termin 8.
November) und bis 9. Dezem-
ber (für das Essen am 13. De-
zember) telefonisch bei Gabrie-
le Stolper (Seniorenbeirat) oder
Margret Depken (SoVD) unter
den Rufnummern (0 57 66) 9 41
64 76 und der (0 50 37) 96 96 56
angemeldet werden. DH

Rententipps für Frauen
Nienburg.Wirtschaft lädt alle in-
teressierten Frauen zu einer In-
formationsveranstaltung rund
umdasThema„Rentenversiche-
rung“ am 8. September 2025 von
15.30 bis 18.30 Uhr in die Räume
am Goetheplatz 5a in Nienburg
ein. Unter dem Motto „Selbst ist
die Frau“ wird in Kooperation
mit der Deutschen Rentenversi-
cherung Braunschweig-Hanno-
ver laut Veranstaltern eine infor-
mative Veranstaltung angebo-
ten, die Frauen dabei unter-
stützt, sich aktiv mit ihrer Alters-
vorsorge auseinanderzusetzen.
Weiter heißt es dazu: „Die Be-
deutung selbstverantwortlicher
Altersvorsorge gewinnt zuneh-
mend an Relevanz. Bei der ge-
setzlichen Rentenversicherung
sind eigene Beiträge ein maß-
geblicher Faktor für die spätere

Rentenhöhe. Aber wie wirken
sich Lebensphasen wie Arbeits-
losigkeit, Kindererziehung, Teil-
zeitarbeit oder Minijobs auf die
Rentenansprüche aus? Was ver-
birgt sich hinter dem Begriff
,Kontenklärung’? Antworten auf
diese und viele weitere Fragen
erhaltendieTeilnehmerinnen im
Rahmen eines informativen Vor-
trags.“ Die Veranstaltung richtet
sich gezielt an Frauen, die sich
umfassend über das deutsche
Rentensystem informieren
möchten. Die Expertin Christine
PetryvonderDeutschenRenten-
versicherung Braunschweig-
Hannover steht dabei als An-
sprechpartnerinnen für Fragen
zur Verfügung. Anmeldungen
bis zum 6. September unter
www.frau-und-wirtschaft-ni.de
oderunter(05021)9229195.DH

Smartphone erklären
Weser-Aue.Die Digitallotsin-
nenderSamtgemeindeWe-
ser-Aue bieten nach der
Sommerpause neue Termi-
ne an für „Hilfe an Smart-
phone, Tablet und Laptop“.
Am Dienstag, 23. Septem-
ber, sind sie von 14.30 bis
circa 17 Uhr im Rathaus
Marklohe. Interessierte
sollten sich Fragen oder
Schwierigkeiten notieren,
zu denen gemeinsam Lö-
sungen erarbeitet werden.
Es wird dazu das eigene,

internettaugliche Gerät vor
Ort benötigt.

Bitte telefonisch anmel-
den unter der Telefonnum-
mer (05021) 6 02 54 50 bei Su-
sanne Masbruch, oder per
Mail an: digitallotsen@we-
ser-aue.de.

Termine zum Vormerken:
am 21. Oktober im Rathaus
Liebe-nau, am 25. November
im Rathaus Marklohe, am 27.
Januar im Rathaus Liebenau,
jeweils in der Zeit von 14.30
bis circa 17 Uhr. DH

Das DRK informiert
Marklohe. Der Markloher
Kultur- und Ideen-Treff KIT
lädt für Montag, 29. Sep-
tember, um 17.30 Uhr zu
einer Informationsveran-
staltungmit dem DRK-Orts-
verein ins evangelische Ge-
meindehaus Marklohe,
Hoyaer Straße 59 ein. Die
Themen: das Deutsche Rote
Kreuz – früher und heute.

Neben dem Vortrag bleibt
genügend Zeit für Fragen
und Diskussionen. Um An-
meldungen bis zum 22.
September bei Inge-Lore
Seebode, Tel.: (0 50 21) 91
28 13, oder allen anderen
KIT-Mitarbeitern wird ge-
beten. Gäste von außerhalb
Marklohes sind willkom-
men. Der Eintritt ist frei. DH

Z E R T I F I Z I E RT E R FAC H B E T R I E B
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Akku-Bohrschrauber PowerMaxx BS
GRATIS

AKTION
Beim Kauf eines Metabo
Aktions-Gartengeräts,
gültig bis 30.09.25.

Akku-Gehölzsäge
MS 18 LTX 15
• Schnittlänge 15 cm
• Kettengeschwindigkeit

max. 5 m/s
• Sologerät
• inkl. metaBOX 145 L

Akku-Heckenschere
HS 18 LTX 55
• Schnittlänge 53 cm
• Schnittstärke max. 19 mm
• diamantgeschliffene Messer
• Set inkl. 2 Akkus 2 Ah

und Ladegerät 229,-

189,-

369,-

Akku-Laubbläser
LB 18 LTX BL
• stufenlos einstellbar
• 150 km/h, 650 m³/h
• Brushless-Motor
• Sologerät

Akku-Kettensäge
MS 36-18 LTX BL 40
• Schnittlänge36 cm
• Kettengeschwindigkeit

max. 22 m/s
• Brushless-Motor
• Sologerät
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4,8 Millionen Follower: Social-Media-Star
verrät in Loccum drei Tricks für den Erfolg

Rose Friederike Curschmann ist weltweit erfolgreiche Beauty-Influencerin

hat sie die Kampagne bekom-
men, die ich auch haben woll-
te?“, sagt Curschmann.

Die gebürtige Berlinerin
versucht nach eigenen Wor-
ten, sich von dem Druck zu lö-
sen. „Ich habe eine Therapie
gemacht. Es ging darum, mei-
nen Selbstwert nicht von Likes
und Followern abhängig zu
machen“, sagt Curschmann:
„Das ist schwer, denn ich ver-
diene mein Geld damit.“

Ebenso schwer sei es, in der
Freizeit Abstand zum Beruf zu
bekommen. „Ich nutze Social
Media ja auch privat. Da kom-
me ich also auch in meiner
Freizeit mit den Themen in Be-
rührung, die mich in meinem
Beruf umtreiben“, sagt die 28-
Jährige.

Seit gut vier Jahren kann
Curschmann von ihren Videos
bei Social Media leben. „Ich
rede nicht über Geld, aber ich
kann meine Miete davon be-
zahlen und mein kleines
Team“, sagt Curschmann. Das
besteht aus ihrer Managerin,
einer Video-Assistentin und
einer Buchhalterin. Die Berli-
nerin hat Kampagnen für gro-
ße Mode- und Kosmetik-Mar-
ken gemacht.

Angefangen hat alles Ende
2019, als Curschmann nach er-
folglosen Gehversuchen bei
Instagram zu Tiktok gewech-
selt ist. „2020 habe ich dort
meine ersten Videos hochge-
laden. Das erste ging bereits
wenige Monate später viral“,
sagt die Influencerin: „Nach
gut eineinhalb Jahren war es

„Während Corona wollte ich
auch Influencerin werden“,
sagt sie: „Aber ich mache jetzt
doch lieber etwas Sicheres.
Nicht zuletzt, weil ich Angst
vor Hate-Kommentaren ha-
be.“

Sie habe es bereits erlebt,
dass sich Klassenkemraden
über einen ihrer Posts lustig
gemachthätten.„Ichhabeden
dann gelöscht“, sagt sie. Profi
Curschmann rät: „Nicht lö-
schen, einfach dazu stehen.
Das hast du gar nicht nötig.“

Kati Mertens (17) aus Buch-
holz sagt, sie habe zwar noch
nie Hate-Kommentare erhal-
ten, aber: „Wenn ich hin und
wieder Bilder von mir hochla-
de und dann die scheinbar
perfekten Frauen bei Insta se-
he, fühle ich mich schlecht.
Teilweise lösche ich meine Bil-
der dann auch wieder.“

John Wagner und Jan Sybo
ter Haseborg (beide 18) aus
Buchholz sagen, dass sie täg-
lich durch Social-Media-In-
halte scrollen. „Wir haben hie
rerfahren, dass Jugendliche
im Schnitt zwei Stunden am
Tag in Social-Media-Netzwer-
ken unterwegs sind“, sagt ter
Haseborg: „Da bin ich
drunter.“ John Wagner ist da
schon etwas länger am Bild-
schrim. „Ich gucke Fashion-,
US-Sport- und Comedy-Vi-
deos“, sagt er.

Curschmann kannten vor
allem die jungen Frauen.
Beauty-Tipps gehören noch
immer zu den erfolgreichsten
Inhaltenbei Insta,Tiktok&Co.

Loccum. Sie klatscht sich
Schaum ins Gesicht, lässt
Schnecken über ihre Wangen
kriechen und pinselt sich Ka-
kao auf die Stirn. Rose Friede-
rike Curschmann aus Berlin ist
eine der erfolgreichsten Beau-
ty-Influencerinnen Deutsch-
lands. Ihren 4,8 Millionen Fol-
lowernbeiTiktokzeigt sie,wie
sie mit den empfohlenen Pro-
dukten sowie kleinen Hacks
noch schöner werden können.

Während der jüngsten
Schülertagung an der evange-
lischen Akademie in Loccum
hat der Social-Media-Star den
jugendlichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern von den
Vorzügen und Schattenseiten
des Berufs berichtet. Die jun-
gen Männer und Frauen zwi-
schen 16 und 18 Jahren waren
begeistert von den Einblicken
in das Influencerinnen-Leben.

Influencerin gibt Reality-
Check

„Ich habe versucht, den Ju-
gendlichen sehr nah und ehr-
lich einen Reality-Check zu
geben“, sagt Curschmann:
„Es ist nicht alles positiv und
toll als Influencerin.“

AlsContent-CreatoraufSo-
cial-Media-Kanäle lebesiemit
dem ständigen Druck, an Zah-
len gemessen zu werden. Wie
viele Likes hat ein Video? Wie
viele Follower sind dazuge-
kommen?„Außerdemverglei-
che ich mich ständig mit ande-
ren Influencerinnen. Warum

Von Sebastian Stüben

mein Beruf.“
Da hat die heute 28-Jährige

ihr Lehramtsstudium abge-
brochen und sich ganz auf
ihren neuen Job konzentriert:
„Meinen Bachelor habe ich
noch gemacht, meinen Master
dann nicht mehr“, sagt sie.

Seitdem produziert Cur-
schmann täglich Inhalte. Al-
lerdings nicht mehr so exzes-
siv wie zu Beginn. Sie setzt
nach eigenen Worten mittler-
weile mehr auf Qualität als auf
Quantität. Welche Tipps hat
der Profi für Nachwuchs-Con-
tent-Creator? Drei Regeln von

einer der Besten:
■ „Einfach anfangen“, sagt
Curschmann: „Ich empfehle,
den Jugendlichen, nicht zu
viel nachzudenken, ob es an-
deren gefallen könnte oder
nicht.Esmusseinem selbstge-
fallen.“
■ „Der Content muss einen
Mehrwert für die Nutzerinnen
und Nutzer haben“, sagt die
Berlinerin: „Die Jugendlichen
müssen sich darüber klar wer-
den, über was sie posten
möchten.“ Außerdem müsse
es eine Idee geben, wie die
Posts das Leben der Nutzerin-

nen und Nutzer verbessern
können.
■ „Die Post müssen regelmä-
ßig kommen. Die Jugendli-
chen müssen dranbleiben. Der
Erfolg kommt nicht über
Nacht“, sagt Curschmann.
Eine Profi-Ausrüstung ist für
den Beginn nicht nötig.

Trends in den Social-Me-
dia-Netzwerken sind nach
den Worten der Berlinerin ak-
tuell „Korean Skin Care“
(Hautpflege aus Korea), Labu-
bus (kleine,niedlich-gruselige
Kuscheltiere) und Videos über
Fake-Freckles (unechte Som-

mersprossen, beispielsweise
aus der Pflanzenfarbe Henna).
„Ich achte nicht so sehr auf die
Trends“, sagt Curschmann:
„Das ist viel zu stressig. Die
ploppen auf und sind schon
wieder vorbei. Wenn man da
nicht sofort dabei ist, ist der
Zug bereits abgefahren.“

Die Jugendlichen in Loc-
cum haben den Ausführungen
der Influencerin gebannt zu-
gehört. Lena Wiatrowski (16)
aus Burgdorf ist nach eigenen
Worten nicht jeden Tag aktiv
bei Social-Media, lädt aber hin
und wieder Inhalte hoch.

Influencerin Rose Friederike Curschmann (Mitte) verrät LenaWiatrowsk, JohnWagner, Jan Sybo ter Haseborg und Kati Mertens (von links)
ihre Social-Media-Tipps und -Tricks. FOTO: SEBASTIAN STÜBEN
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D iese außergewöhnliche Reise
kombiniert eine Asien-Kreuz-

fahrt mit MeinSchiff6 mit einem
Vorprogramm in der Wüstenmet-
ropole Dubai. Fühlen Sie sich ma-
gisch verzaubert, wenn sie an Bord
von MeinSchiff 6 die Schönheit
und Exotik Asiens entdecken. Zu
Beginn erleben Sie Dubai mit sei-
nem Kontrast aus Luxusbauten und
traditionellen Basaren. In Singapur
erwartet Sie mit einer einzigartigen
Mischung aus Moderne, Tradition
und multikulturellem Flair. Ein wei-
teres Highlight auf dieser Reise
ist die chinesische Metropole der
Superlative Hongkong. Entfliehen
Sie der kalten Jahreszeit und erle-
ben Sie Orte, an denen sich jahr-
tausendealte Traditionen und das
turbulente Treiben moderner und
zugleich historischer Städte harmo-
nisch vereinen.
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.

Faszination Südostasien
KREUZFAHRT MIT MEINSCHIFF 6

19 Tage | 30.01. - 17.02.2026

Reisepreise pro Person

DZ/Innenkabine ab € 5.099,-
EZ/Innenkabine ab € 6.999,-

(auf Anfrage)

+ FLUG AB/BIS HANNOVER

+ KLEINGRUPPE

Costa Rica, ein tropisches Para-
dies in Mittelamerika, besticht

durch seine atemberaubende
Naturvielfalt, von dichten Regen-
wäldern bis hin zu unberührten
Stränden. Das Land ist bekannt für
seine artenreiche Tierwelt, darunter
Brüllaffen, Tukane und Faultiere,
die in zahlreichen Nationalparks
wie dem Tortuguero und dem Ma-
nuel Antonio geschützt werden.
Die herzliche Gastfreundschaft der
Ticos, wie sich die Einheimischen
nennen, und ihre entspannte „Pura
Vida“-Lebensphilosophie machen
das Reiseland besonders charmant.
Costa Rica ist ein Vorreiter in Sa-
chen Ökotourismus und Nachhal-
tigkeit, was es zu einem idealen
Ziel für Naturliebhaber macht.

Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.

Faszinierendes Costa Rica
VULKANE, DSCHUNGEL UND TRAUMSTRÄNDE

13 Tage | 16.10. - 28.10.2025

Buchbar bis: 04.07.2025*

Leistungen:
• Linienflug ab/bis Hannover

nach San Jose (Umsteigeverb.)
• Reisebegl. ab/bis Hannover
• Deutschspr. Reiseleitung
• 11 Übern./Frühstück in Ho-

tels der guten Mittelklasse
• 3x Mittag- & 2x Abendessen
• Umfangreiches Ausflugs-

programm u.a.: Besuch des
Braulio Carrillo National Park
/ Führung durch den Tortu-
guero Nationalpark / Wan-
derung durch das Tirimbina
Reservat mit Besuch Kakao-
plantage / Ausflug Monte-
verde mit Besichtigung von
Kaffeeanbau / Nebelwald
Monteverde / Besuch Natio-
nalpark Manuel Antonio /
Stadtführung San Jose

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 4.999,-
EZ-Zuschlag € 899,-

*danach auf Anfrage.

M adeira, die portugiesische Blu-
meninsel, begeistert mit ihrer

atemberaubenden Natur und mil-
dem Klima. Wanderer lieben die Le-
vadas, die entlang grüner Bergland-
schaften undWasserfälle führen. In
Funchal locken die bunte Markt-
halle Mercado dos Lavradores. Der
Pico Ruivo, Madeiras höchster Berg,
bietet spektakuläre Ausblicke über
die Wolken. Die raue Nordküste
beeindruckt mit dramatischen Steil-
küsten und den natürlichen Lava-
pools von Porto Moniz. Kulinarisch
verwöhnen Espetada-Spieße, Bolo
do Caco und der süße Madeira-
Wein die Sinne. Freuen Sie sich
auf komfortable Übernachtungen
im 4* Hotel Savoy Calheta Beach
mit Meerblick und kulinarische Ge-
nüsse im Rahmen der Halbpension.
Lassen Sie sich von der Vielfalt und
Schönheit Madeiras verzaubern!
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen des
Reiseveranstalters Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Minden.

Naturwunder Madeira
DIE SCHÖNHEIT DER BLUMENINSEL ENTDECKEN

8 Tage | 02.11. - 09.11.25

Buchbar bis: 11.07.2025*

Leistungen:

• Direktflug ab/bis Hannover
nach Funchal mit der TUIfly
(Economy-Class) inkl. 20 kg
Freigepäck

• Reisebegleitung
• 7x Übernachtung im 4* Hotel

Savoy Calheta Beach (Zimmer
mit Balkon & Meerblick)

• 7x Frühstücksbuffet
• 7x Abendessen im Hotel
• Ganztagesausflug Funchal mit

Eintritt Botanischer Garten
• Skywalk Cabo Girao
• Ganztagesausflüge in den Süd-

westen/Eira do Serrado/Monte
• Korbschlittenfahrt von

Monte bis Livramento
• Wanderung durch

Märchenwald
• Ganztagesausflug

Nordosten bis Santana

Reisepreise pro Person

Doppelzimmer € 1.999,-
EZ-Zuschlag € 499,-
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Alle Leserreisen sind auch online über www.media-reisen.de buchbar!●
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Leistungen:
• Flug von Frankfurt nach Dubai
• deutschsprachige Reisebegleitung
• 3x Übernachtung im

4* Two Seasons Hotel in Dubai
inkl. Halbpension [oder
gleichwertig, Check-In am frühen
Morgen & Late Check-out]

• Flug von Dubai nach Singapur
• 14-tägige Kreuzfahrt mit TUI
MeinSchiff 6 ab/bis Singapur in
der
gewählten Kabinenkategorie
[PRO-Tarif, u. a. inkl.
Wahl der Wunschkabine
(nach Verfügbarkeit)]

• Mein Schiff Premium-
Inklusivleistungen:
• Mein Schiff® Genussvielfalt,

Genießen nach eigenem
Zeitplan

• Großzügiger Sauna- &
Fitnessbereich, vielfältiges
Sportkursprogramm

• Flug von Singapur nach Frankfurt
(Umsteigeverbindung) • u.v.m.

EXKLUSIVE REISE MIT
VORPROGRAMM IN DUBAI

933202_000125
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Bei Abbott tragen Sie maßgeblich dazu bei, das Leben anderer zu
verbessern. Gleichzeitig profitieren Sie von hervorragenden
Entwicklungsmöglichkeiten, einem umfassenden Leistungspaket, einem
dynamischen und hochqualifizierten Team sowie flachen Hierarchien
und einer offenen Kommunikationskultur.

Offene Stelle: Elektroniker für Automatisierungstechnik/
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Ihre Aufgaben bei uns:
• Durchführung elektrischer und mechatronischer
Instandhaltungsmaßnahmen an Produktionsanlagen und
Infrastruktur – von vorbeugender Wartung über Störungsbehebung
bis hin zur Optimierung.

• Umbau und Inbetriebnahme von Anlagenkomponenten.
• Sorgfältige Dokumentation aller durchgeführten Tätigkeiten.
• Analyse und Behebung von Störungen in PLS-, ZLT- und SPS-Systemen.
• Mitwirkung bei Qualifizierungs- und Kalibrierungsprozessen.
• Einhaltung sämtlicher geltender Sicherheits- und Umweltvorschriften.

ARBEITEN MIT BEDEUTUNG

Lesen Sie mehr über die Stellen auf unserer Webseite!
https://abbo.tt/job-31094504

Werden Sie Teil unseres Teams und gestalten Sie Ihre Karriere
mit Abbott.

Folgen Sie uns auf:

Abbott ist ein Arbeitgeber, der Chancengleichheit bietet und Vielfalt am Arbeitsplatz unterstützt.

Wir suchen Verstärkung

Kundenberatung Telekommunikation

∞ ab sofort ∞Mittelweser (Uchte, Liebenau, Stolzenau und Landesbergen) ∞m/w/d

Rückfragen und weitere Informationen: DBN - NGN Telecom GmbH | Güglingstraße 66
73529 Schwäbisch Gmünd | Tel. +49 7171 104 160 | www.dbn.de | bewerbung@dbn.de

(Minijob)

Deine Aufgaben: Du begeisterst in unseren aktiven und neuen Ausbaugebieten
Stolzenau, Uchte, Landesbergen und Liebenau KundInnen und InteressentInnen von
DBN, berätst hinsichtlich des Glasfaserausbaus und eignest Dir Produktwissen an, um
unsere KundInnen bzgl. unserer Leistungen beraten zu können.

Deine Qualifikationen: ∞ erste Erfahrungen im Bereich Dienstleistung / Einzelhandel sind
von Vorteil ∞ Du hast Spaß daran mit Menschen in Kontakt zu kommen ∞ Du bist kommu-
nikativ ∞ Deutsch beherrscht Du verhandlungssicher

Wir bieten: ∞ flexible Arbeitszeiten möglich ∞ abwechslungsreiche Tätigkeiten ∞ moderne
Arbeitsausstattung

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der Mittelweser Vertriebs

GmbH

Einfach telefonisch unter 01733550416

bewerben oder via Mail:

Zustellerbewerbung@dieharke.de

Lemke
Marklohe
Bad Rehburg
Loccum
Husum
Münchehagen

Schülerjob
gesucht?

Freie Gebiete:

#Arbeiten#Arbeiten
 

inmeinerinmeiner 

stadtstadt
Staatlich Anerkannte*r Erzieher*in

EG S 8a TVÖD, Kita Helstorf, 36 Std.

neustadt-a-rbge.de/jobs

Jetzt
bewerben

• Assistenzkraft der Ersten Stadträtin/ Fachbereichsleitung
Finanzen und Bildung, EG 8 TVöD, Vollzeit

• Staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in (m/w/d), EG S 8 a TVöD,
Staatlich geprüfte/-r Sozialassistent (m/w/d), EG S 3 TVöD
Kita Schneeren, Kita Helstorf Vollzeit

• Heilpädagoge/Heilpädagogin (m/w/d) oder
sozialpädagogische Fachkraft (m/w/d) mit Zusatzqualifikation
„Integrative Erziehung und Bildung in Kindertagesstätten“,
EG S 9 TVöD, Kita Hagen, Vollzeit

• Baukontrolleur/-in im Garten- und Landschaftsbau (m/w/d),
EG 8 TVöD, Fachdienst Stadtgrün, 39,0 Std.

JA!

bescheuert?

Bewirb dich,wenn auch du
bescheuert bist!

Wir suchen
Verstärkung!

Examinierte Pflegefachkraft (m/w/d)
Pflegehilfskraft (m/w/d)
Pflegeassistenz (m/w/d)

Sind wir
eigentlich

Jetzt scannen
& bewerben

Weil Pflegemehr ist alsein Job!

Wir suchen Verstärkung für unser Praxislabor

ZAHNTECHNIKER/IN
in Teil- oder Vollzeit

Was Sie mitbringen sollten:

• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Handwerkliches Geschick und
Liebe zum Detail

• Idealerweise Erfahrungen
mit CAD/CAM-Technologie

• Teamgeist

Wenn Sie Lust haben,Teil eines motivierten Teams
zu werden,melden Sie sich gerne persönlich
oder per Mail.

Zahnarztpraxis
Reichel & von Wenzel

Am Markt 18
31592 Stolzenau
05761 / 3514

Reichel-wenzel@t-online.de

WIR BERATEN
SIE GERNE:

01 56 | 78 41 75 94
Bahnhofstraße 16 · Nienburg

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

• Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge
im eigenen Zuhause.

• Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorgliche Zuwendung und
Rundumversorgung auf privater
Basis.

• Optimale häusliche Betreuung und
Pflege mit sehr hohem

• Qualitätsstandard.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

AUS NIENBURG

WIDDER 21.3. - 20.4.

Heute merkt jeder, wie wichtig Kom-
munikation und Teamfähigkeit wirk-
lich sind. Die Zusammenarbeit funk-
tioniert besser denn je.

STIER 21.4. - 20.5.

Sehnsucht nach Ruhe stellt sich ein.
Darum ist es nicht ausgeschlossen,
dass der Abend ganz entspannt zu
Hause verbracht wird.

ZWILLINGE 21.5. - 21.6.

Jetzt müssen noch einmal die Ärmel
hochgekrempelt werden. Zu allem
Übel setzt man Ihnen Termine, die
Sie in Zeitdruck bringen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Ein Anruf genügt, um ein klärendes
Gespräch in die Wege zu leiten. Es
fällt Ihnen heute leicht, die richtigen
Worte zu finden.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Ein relativ ruhiger Tag liegt vor Ih-
nen. Heute können Sie langfristig
planen. Berufliches aber unbedingt
von Privatem trennen!

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Eine finanzielle Verbesserung könnte
für Sie gerade zur rechten Zeit kom-
men. Mit einigen Überraschungen
darf gerechnet werden.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Die Sterne machen leichtgläubig.
Prüfen Sie den Wahrheitsgehalt von
dem, was Ihnen zu Ohren kommt,
lieber noch einmal in Ruhe.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Gut möglich, dass sachliche Argu-
mente allein nicht ausreichen, um
jemanden von der Notwendigkeit
eines Projekts zu überzeugen.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sammeln Sie jetzt alle Kräfte für ein
bevorstehendes Hindernis, das Ih-
nen zuerst unüberwindbar scheint.
Sie schaffen es schon!

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Die neuen Eindrücke, die Sie jetzt er-
halten, mögen zwar eher unschein-
bar sein, aber sie erweitern Ihren
persönlichen Horizont.

WASSERMANN 21.1. - 19.2.

Einkaufsbummel dürfen sein. Achten
Sie darauf, das Konto nicht allzu sehr
zu strapazieren. Bald sieht alles wie-
der besser aus.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Gute Ideen sind bei der Arbeit ge-
fragt, Kreativität zeigen! Ihre Pläne
sind wertvoll und die Kollegen wer-
den Sie unterstützen.

www.DeutscheWildtierStiftung.de

Ihre Spendehilft!
040 970 78 69-0

www.DeutscheWildtierStiftung.de
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für Wildbienen.für Wildbienen. 
Mehr LebensraumDANKE
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sos-kinderdoerfer.de

Verkaufskraft/Büro
auf 556 € nach Rehburg
ges. (a. f. Hausfr./Rentn. geeig.)
Tel. 08031-381200 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Autoschilder Kürzinger GmbH

Hans Beger Stiftung

Bauchspeicheldrüsenkrebs

www.pankreasstiftung.de

Unterstützen Sie Forschung!

2232601_000125
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2184001_000125

2232201_000125

2207601_000125

2218901_000125

1803101_000125
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Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 13. September 2025

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de

Infos unter 0177/2685056

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

Heyestraße 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 9945000

Heizung · Sanitär · Elektro
Badausstellung

Photovoltaik · Holzheizung · Solaranlagen
Wärmepumpen· Klimaanlagen

Leese
Rehburg
Loccum
Nienburg
Marklohe
Lemke
Liebenau
Bad Rehburg
Münchehagen
Wasserstrase

#1 für Zustelljo
bs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Zustelljob in Nienburg & Region

Zustellerbewerbung@dieharke.de
Hotline: 0173 3550416

Dein wohnortnaher Job an der frischen Luft!

Freie Stellen in

Interesse geweckt?
Dann schick uns einfach
Deine Kontaktdaten oder
ruf uns an unter:

in Teilzeit o
der Vollzeit

Du hast Fre
ude am Kochen, bis

t motiviert & engagiert?
Küchenkraft

Früchtehof Graue
Bötheler Str. 2

31592 Stolzenau

Interesse?Interesse?

Fragen und Bewerbungen (gerne auch per Mail) an:

w/m/d

( moderate Arbeitszeiten)

auf Minijob
-Basis/Teil

zeit/Vollze
it

Du bist freu
ndlich, zuve

rlässig und
flexibel?

Wir suchen:

Auslieferungsfahrer w/m/d

Bewerbung Fahrer: c.graue@hof-graue.de
Bewerbung Küche: s.graue@hof-graue.de

Wir bieten eine Mitarbeit in einem traditionellen und innovativen
Familienbetrieb ab sofort oder nach Absprache.

Wir möchten unser Team erweitern!Wir möchten unser Team erweitern!
Wenn Du Spaß am Garten- und Landschaftsbau hast

und Arbeit an der frischen Luft suchst,
dann bewirb Dich bei uns!

BRAUCHEN SIE VERÄNDERUNG?BRAUCHEN SIE VERÄNDERUNG?
Wir gestalten Ihren Garten neu!Wir gestalten Ihren Garten neu!

BRAUCHEN SIE VERÄNDERUNG?BRAUCHEN SIE VERÄNDERUNG?
Wir gestalten Ihren Garten neu!Wir gestalten Ihren Garten neu!

Wir möchten unser Team erweitern!Wir möchten unser Team erweitern!
Wenn Du Spaß am Garten- und Landschaftsbau hast

und Arbeit an der frischen Luft suchst,
dann bewirb Dich bei uns!

PERFEKTA
P F L E G E

Wir suchen für unserer
Senioreneinrichtung Mein Zuhause Nienburg

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Pflegeassistenten (m/w/d) in Teilzeit

Praxisanleitung (m/w/d)

Sie besitzen die für die Funktion notwendige
Qualifikation und suchen eine neue Herausforderung

in einem netten Team?
Dann sind Sie bei uns richtig.

Wir bieten Ihnen:
• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung
• Respektvolle, wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Mitgestaltung und Einbringung von neuen Ideen
• 5,5 Tage-Woche, möglich auch 4 Tage-Woche
• Vergütung nach der Tariftreue
• Jahressonderzahlung

Bewerbungen an: Perfekta Pflege Nienburg GmbH
zHd. Frau Margarita Friesen

Marienstraße 3, 31582 Nienburg
Oder per E-Mail an: margarita.friesen@perfekta-pflege.de

Telefon für Rückfragen: 05021 89411- 444
www.perfekta-pflege.de

Gestalten Sie mit uns die Entwicklung
der Samtgemeinde Heemsen!
Die Samtgemeinde Heemsen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich Bauleitplanung & Bauordnung.

Unbefristet in Teilzeit mit 20 Wochenstunden
Bezahlung nach Entgeltgruppe 10 TVöD

Bewerbungen senden Sie uns bitte
bis zum 20.09.2025
an Samtgemeinde Heemsen,
Wilhelmstr. 4, 31627 Rohrsen oder gerne
auch per E-Mail an msudhop@heemsen.de.

Für Fragen stehen Malte Sudhop,
Tel. 05024 / 9805-14 oder Sabine Hopmann,
Tel.-Nr. 05024 / 9805-30 gerne zur Verfügung.

KAUFE AUTOS
JEDER ART!
mit vielen KM, Unfall, Defekt

auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (0172) 5434359
Barzahlung & Sofortabholung

Maler- und Lackierarbeiten | Tapezierarbeiten | Fußbodenarbeiten | Objektbeschriftungen | Schimmelpilzsanierung | Restaurierungen |
Sandstrahlarbeiten | Wärmedämmverbundsysteme | Wärmebildkamera | Graffitientfernung | Reparaturverglasung | Markierungsarbeiten
Celler Straße 94 · 31582 Nienburg · Telefon 0 50 21 / 91 25 91 · Telefax 0 50 21 / 91 25 93 · E-Mail: vehrenkamp.th @ t-online.de · Internet: www.malerbetrieb-vehrenkamp.de

Ihr Familienbetrieb seit über 40 Jahren
aus Nienburg – Erichshagen - Wölpe

Holiday Heinz & Linse

Reisemobile – Wohnwagen
Verkauf – Vermietung

Vorzelte & Campingzubehör
Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf vonWohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday-heinz-linse.de

Au s b i l d u n g 2 0 2 6

Der Landkreis Nienburg/Weser und die Stadt Nienburg/

Weser laden alle Interessierten ein, sich im Rahmen einer

gemeinsamen

Informationsveranstaltung
am Montag, dem 15.09.2025 ab 17 Uhr bis ca. 18 Uhr

im Foyer des Kreishauses B, Kreishaus am Schloßplatz

in 31582 Nienburg

im persönlichen Gespräch mit Ausbilderinnen, Ausbildern

und Auszubildenden über aktuelle Ausbildungsplatzan-

gebote im Ausbildungsjahrgang 2026 zu informieren.

Wir freuen uns auf einen persönlichen Kontakt!

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg •

Frau Sabine Kollhorst, Tel. 05021/87-225

Landkreis Nienburg/Weser • Kreishaus am Schloßplatz •

31582 Nienburg • Frau Adeline Eisner, Tel. 05021/967-533

Mediterrane Pflanzen (Oleander, Yuc-
ca, Agaven, Oliven etc. wg. Umzug
günstig abzugeben. ‡ 0151/58194650

Boskop-Äpfel zum Selbstpflücken.
‡05021/61702

Biete Ackerflächen zum Kauf, Süd-
kreis Nienburg, Petershagen. Rück-
pacht durch Pächter erwünscht, Zu-
schriften an DH unt. ¤ Z 22185

Grundstück in Balge
OT Blenhorst, erschlossen.
Von privat zu verkaufen.
Kontakt: % (0 61 95) 6 33 89

Ferien-/ Monteurunterkunft: Nien-
burg, kleines App., voll möbl., mit Bad,
WC, TV, Miete VB ‡ 0170/7733738

In traumhafter Innenstadtlage von
Nienburg, direkt am Posthof, mit Blick
auf St. Martin: Schönes 1-Zimmer Pent-
haus-Appartement für einen Individua-
listen/eine Individualistin, Bad, großer
Balkon, EBK, 52,5 qm, KM nur 350,- €
zzgl. NK-Vz., Bj. 1985, EA LV 175 EZ
Gas, frei ab 01.10.2025 oder später, von
privat. W.R. Koch ‡ 05021/66209 (AB)

Husum 2-Zi-Whg. 70 qm im 2-Fam.-
Haus mit großem Südbalkon,
459,-€ zzgl. NK, HK. MS ist erforderlich.
‡. 0151/28397744

Wietzen schöne EG 2 Zi.-Whg., Kü.,
Duschbad, EBK, ca. 67m², Terr., Natur-
garten, KM 550€ ‡ 05022/8282

Leese 3,5 Zi., Kü., Bad, ca. 95m², OG,
PKW Stellpl., KM 515€ + NK + 3 MM
Kt., ab 01.12.25 frei, nur an solv. Mieter,
keine Tiere, Mieterselbstauskunft, Ver-
dienstnachweis vorlegen 05761/840

Rentner su. günstige Whg. in NBG,
gern Bad m. Wanne ‡ 01520/5901860

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Suche Dunkstreuer, Silowagen,
Kornsilo, Drillmaschine, Schei-
benegge, Pflug, Schwarder, Kar-
toffeltechnik, Saugdruckgebläse
% (01 74) 4 52 88 69

Suche Kipper 8 - 18T , Kartoffelpflanz-
maschine + Häufler / Roder Tel:
01732693150

Yamaha XV Virago 1100, 45 KW, 21412
km, TÜV 08/2027, 2 Vorbes., Bj. 1996,
Werkstatt überholt, Kerzen, Vergaser
gereinigt, eingestellt, Öl, VB 4000,- €, ‡
0172/6072921

Yamaha 250er, Roller, Tüv 07/26,
1200€ VB ‡ 0171/2681989

Der SoVD-Ortsverband Nienburg geht
ins Kino
Wir werden uns am 18.09.2025 um
15:00 Uhr im Filmpalast Nienburg
treffen um uns gemeinsam bei Kaffee
und Kuchen nett zu unterhalten. Im
Anschluss daran werden wir den Film
"975-jähriges Nienburg" ansehen. Die
Anreise erfolgt in Eigenregie. Den Un-
kostenbeitrag in Höhe von 15 € bitten
wir bis zum 12.09.2025 mit dem Stich-
wort "Kino" auf das SoVD-Konto:
DE22 2565 0106 0000 3486 72 zu über-
weisen. Die Zahlung gilt auch gleichzei-
tig als Anmeldung. Evtl. Rückfragen bit-
te unter 0152 37 26 09 47

FLIESENLEGER-
MEISTER
 (01 60)

97 73 96 54

Mobile Fußpflege
Professionelle Fußpflege bei
Ihnen zu Hause, für gesunde
und gepflegte Füße.
Nähe Nienburg/Weser,
Terminvereinbarung unter:

S. Kühnast Tel: 0157/39498379

Garten- und
Außenanlagenarbeiten

z.B. Heckenschnitt,
Rasenaufbereitung usw.

‡ (0 57 65) 9 42 66 25

Erledige sämtliche

Gute & saubere Arbeit.

Für privaten Arzthaushalt im Raum
Liebenau wird eine zuverlässige Haus-
haltshilfe für 1x/ wö. vormittags, 4 h, ge-
sucht. Zusätzl. eine Gartenhilfe für 1x/
wö., 4h. ‡ 05023/2586 ab 18 Uhr.

Suche Reinigungskraft für ca. zwei
Std./Woche ‡ 01520/8501450

Sammler suchtMusikinstr., Bilder,
Puppen, Schallpl., Pelze, Nähm.,
Zinn, Porzellan m. Goldrand, Ra-
dios, Uhren, alte Möbel, Milita-
ria, uvm., % (01 57) 54 54 26 44

Altere Dame sucht Silberbesteck, auch
Einzelteile u. angelaufen. Bitte alles
unverbindlich anbieten!
‡05761/907652 ‡0170/6151172

Zahme Maikatzen in gute Hände abzu-
geben ‡ 04273/7630174

Irene, 70, liebevoll, häuslich und trotz-
dem spontan. Ich bringe Wärme, Für-
sorge umd viele weibliche Qualitäten
mit. Ich wünsche mir einen ehrlichen
Mann, den ich so annehmen kann, wie
er ist. Vielleicht bist Du genau der Mann,
dem ich meine Zärtlichkeit und Gebor-
genheit schenken darf?
PV WEL, ‡0151/21496268

Attraktive Ingeborg, 74 J., 161 groß,
seit üb. einem Jahr verwitwet, bin e.
ganz liebe, ruhige Frau mit e. tollen
schlanken, vollbusigen Figur, bin sehr
vielseitig, romantisch und treu, da ich
keine Kinder habe wohne ich ganz al-
lein. Ich würde Dich gerne mal zu mir
einladen, damit wir uns kennen lernen
können. pv ‡ 0160/97541357

Vera, 59, mit schlanker Figur, schönen
Haaren, sehr gepflegt. Bin für jeden
Spaß zu haben: ob sexy mit Pumps im
Abendkleid oder bei gemeinsamer Gar-
tenarbeit - mit mir gibt es viel zu erle-
ben. Wollen wir unser Glück miteinander
versuchen? Dann melde dich gleich! PV
WEL, ‡ 0151/21496268

Gärtner hat Termine frei!
Biete Gartenarbeiten jeglicher Art + Ent-
sorgung an. ‡ 0177 9575 569

Speisekartoffeln Laura -unge-
spritzt,ohne K-Dünger
auch als Drillinge- Nienburg ‡
0175/8242143

Ihre Ansprechpartnerin: Dagmar Löffler
laecheln@plan.de
040 / 607 716 - 260
www.plan.de/laecheln

Ermöglichen Sie Bildung und faire Chancen
für Kinder weltweit –mit Ihrem Testament.
Wir informieren Sie gern zu Ihren Möglichkeiten.
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VermachenSie ein Lächeln.
ZUKUNFT FAIRMACHEN

International
helfen –
mit Ihrem
Testament

Für weitere

Informationen:

drk.de/
testamentsspende

Kostenloser Ratgeber

Weitere Informationen:
www.drk.de/
testamentsspende

Machen Sie einen
lebensverändernden

Unterschied für
Lakota-Kinder!

Fordern Sie heute Ihr
GRATIS-Magazin an!

Rufen Sie 069 / 8383 8742
an oder besuchen Sie
stjosefs.de/nachlass
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STELLENMARKT IMMOBILIENMARKT
ANGEBOTE

ANKAUF PKW

BAUGRUNDSTÜCKE
ANGEBOTE

WOHNUNGSMARKT
VERMIETUNG

1-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

2-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

3-ZI.-WHG.-VERMIETUNG

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

VERSCHIEDENES

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF MOTORRÄDER

VERKAUF ALLGEMEIN

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

TIERMARKT VERKAUF

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN
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Nienburgs Frauenhaus sucht
händeringend Unterstützung
Der Trägerverein braucht Hilfe, um Frauen und Kindern in Notlagen zu helfen.

der Opfer Frauen. Auch im
Nienburger Frauenhaus
macht sich das bemerkbar.
„Es ist fast immer voll belegt
wie alle Frauenhäuser“, sagt
Franziska Hünecke, Ge-
schäftsführerin des Trägerver-
eins „Nienburger Frauenhaus
– Hilfe für Frauen in Not".
2024 mussten 50 Frauen abge-
wiesen werden, weil es keine
freien Plätze gab.

Aktuell sucht der Träger-
verein händeringend Unter-
stützung: Da die derzeitige
Vorsitzende wegzieht und
ihre Stellvertreterin ihr Amt
aus persönlichen Gründen ab-

Nienburg. 2024 sind in
Deutschland so viele Men-
schen wie noch nie Opfer
häuslicher Gewalt geworden.
Laut Zahlen des Bundeskrimi-
nalamtes waren insgesamt
265.942 Menschen betroffen.
Das ist ein Anstieg gegenüber
dem Vorjahr von rund 4 Pro-
zent. Zudem gibt es eine Dun-
kelziffer, weil nicht alle Fälle
gemeldet werden.

In den meisten Fällen häus-
licher Gewalt sind Partner
oder Ex-Partner die Täter.
2024 waren etwa 73 Prozent

Von Manon Garms

Nicht für alle Frauen, die von häuslicher Gewalt betroffen sind, ist im Nienburger Frauenhaus Platz.
FOTO: GORODENKOFF PRODUCTIONS OU

gibt, werden zwei Nachfolge-
rinnen gesucht.„Wir suchen
engagierte Frauen, die sich
aktiv in den ehrenamtlichen
Vorstand unseres Vereins ein-
bringenmöchten“,sagtHüne-
cke. Der Vorstand leiste einen
wichtigen Beitrag zum Schutz
und zur Unterstützung von
Frauen und Kindern in Notla-
gen.

Zu den hauptsächlichen
Aufgaben des Vorstandes ge-
höre es, die Entscheidungen
der Geschäftsführung abzu-
segnen,hinundwiederöffent-
liche Termine wahrzunehmen
und bei Dienstbesprechungen
dabei zu sein. „Die jetzigen
Vorsitzenden bleiben im Bei-
rat und können unterstützen“,
sagt die Geschäftsführerin:
„Und die Kassiererin des Vor-
standes bleibt ebenfalls.“

Natürlich sei auch weiteres
Engagement der neuen Vor-
standsmitglieder willkom-
men, zum Beispiel bei der Ein-
werbung von Fördermitteln.
„Wünschenswert wäre, dass
das Frauenhaus größer wird
und wir umziehen können, da
kann sich der Vorstand gerne
einbringen“, sagt Hünecke.

Aktuell gibt es im Nien-
burger Frauenhaus sieben
Plätze für Frauen und deren
Kinder. 2025 hat das Nien-
burger Frauenhaus bisher 24
Frauen mit 16 Kindern aufge-
nommen. Teilweise bleiben
die Frauen ein halbes Jahr in
der Einrichtung, weil sie we-
gen des angespannten Woh-
nungsmarkts lange brauchen,
um eine eigene Wohnung zu

finden. Wenn Frauen abge-
wiesen werden müssen, weil
eskeinenfreienPlatzgibt,hel-
fen sich die Frauenhäuser in
Niedersachsen untereinan-
der, indem die Frauen dorthin
vermittelt werden, wo ein
Platz frei ist.

Die Finanzierung des Frau-
enhauses läuft laut Hünecke
aktuell über das Land Nieder-
sachsen sowie die Stadt und
den Landkreis Nienburg. Die
Geschäftsführerin hofft, dass
die finanzielle Situation ir-
gendwann einmal eine Erwei-
terung beziehungsweise
einen Umzug des Frauenhau-
ses zulässt. Bis dahin dürfte
aber noch einige Zeit verge-
hen.

Im Februar 2025 hatte der
Bundesrat -nachdemBundes-
tag - einem Gesetz für einen
besseren Schutz von Opfern
häuslicher Gewalt zuge-
stimmt. So sollen die Länder
dazu verpflichtet werden, ge-
nug Schutz- und Beratungs-
angebote zu schaffen. Dafür
bekommen die Länder vom
Bund zwischen 2027 und 2036
2,6 Milliarden Euro. Einen
Rechtsanspruch auf kostenlo-
sen Schutz und Beratung soll
es für Betroffene ab dem 1. Ja-
nuar 2032 geben.
Frauen, die Interesse an der

Vorstandsarbeit haben,melden
sich per E-Mail bei Franziska
Hünecke: <Huenecke@frau-
enhaus-nienburg.de. Gewählt
werden sollen die neue Vorsit-
zende und ihre Stellvertreterin
bei derMitgliederversammlung
am 10.September.

Suchen Frauen für den Vorstand: Franziska Hünecke, Geschäftsfüh-
rerin des Frauenhaus-Trägervereins (rechts), und Renate Bunke von
der Frauen- undMädchenberatungsstelle.

BILDQUELLE: GORODENKOFF - STOCK.ADOBE.COM

Wie heizt Liebenau?
Liebenau. Der Flecken Liebe-
nau schließt die kommunale
Wärmeplanung ab mit einer
Bürgerversammlung am
Dienstag, 9. September, um 19
Uhr, im Hotel Sieling, Lange
Straße 35 in Liebenau.

Wie wird die Zukunft der
Wärmeversorgung in Liebe-
nau aussehen? Diese Frage
steht im Mittelpunkt der Ab-
schlussveranstaltung zur
kommunalen Wärmeplanung.
In den vergangenen Monaten
hat die Verwaltung gemein-
sam mit der Target GmbH da-
rangearbeitet,dieRahmenbe-
dingungen für zukunftsfähige
Lösungen für eine klima-
freundliche und bezahlbare
Wärmeversorgung zu formu-
lieren – ganz ohne fossile
Brennstoffe.

Die rechtlichen Grundla-
gen dafür bilden das Wärme-
planungsgesetz des Bundes
sowie das niedersächsische
Klimagesetz, die alle Kommu-

nen in Deutschland verpflich-
ten, bis spätestens Mitte 2028
eine eigene Wärmeplanung
zu erarbeiten.

Der Flecken Liebenau baut
dabei auf eine gesunde Basis
bestehend aus vielfältigen er-
neuerbaren Wärmepotentia-
len. Bei der Planung standen
vor allem Transparenz und
Bürgerbeteiligung im Vorder-
grund. Target-Geschäftsfüh-
rer Tobias Timm betont: „Wir
wollen den Bürgerinnen und
Bürgern klare Perspektiven
bieten und Orientierung ge-
ben, wie die Wärmeversor-
gung der Zukunft in Liebenau
konkret aussehen könnte.
Gleichzeitig ist es uns ein
wichtiges Anliegen, die Men-
schen bei allen Schritten mit-
zunehmen und ihre Anliegen
ernst zu nehmen.“

Die öffentliche Abschluss-
veranstaltung richtet sich an
alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner aus Liebenau. DH

Ausflug nach Leese
Deblinghausen. Die VHS-Se-
nioren aus Deblinghausen
fahren am Dienstag, 9. Sep-
tember, nach Leese. Mit
einemGästeführersollender
Ort und seine Besonderhei-
ten erkundet werden. Chris-
ta Albe weist darauf hin, dass

wenig zu laufen sei und die
einzelnen Punkte mit dem
Bus abgefahren würden.
Start ist an dem Tag um 13
Uhr an der Turnhalle in De-
blinghausen. Anmeldungen
bis zum 7. September unter
Telefon (0 57 64) 10 62. DH
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LANDESBERGEN
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Str. 8-12
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Mo.-Fr. 09:00-18:30 Uhr
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